
… auch wenn morgens im Zehner viel we-
niger Leute zur Arbeit oder Schule fahren. 
Ein untrügliches Zeichen, dass (Sommer-)
Ferien sind. Auch am Kiosk wie an der 
Kasse im Einkaufszentrum bilden sich 
kaum Warteschlangen. Kurzum: Vieles ist 
weniger hektisch und daher entspannter 
und überschaubarer.
Ferienzeit hin oder her – die BLT (wie auch 
die BVB sowie andere Dienstleistungsun-
ternehmen) halten ihren Service Public in 
der gleichen Form und Qualität aufrecht. 

Im Innenteil dieser Ausgabe hat unser 
Mitarbeiter Armin Faes (vielen Lesern als 
Basler Fasnachtskoryphäe bekannt) einen 
wunderbaren Report über den Beruf ei-
nes Tramführers geschrieben. Dafür stand 
er morgens in Oberwil um 3 Uhr in der 
Früh auf.
Vorbei ist die Fussball-Weltmeisterschaft 
in Brasilien und auch die Ferien für die 
meisten Schweizer Nationalliga-A-Fuss-
baller. Während jene Akteure, welche an 
der Endrunde in Brasilien im Einsatz stan-

den, Urlaub machen, beginnt übermorgen 
Samstag in der Schweiz die Raiffeisen  
Super League (wieder). Titelfavorit ist,  
wie seit Jahren, der FC Basel. 
Und weil seit vorgestern wieder Sonnen-
schein und sommerliche Temperaturen 
herrschen, müssen die Daheimgeblie-
benen nicht neidisch auf jene sein, die 
der Sonne nachgegangen sind. Auch zu 
Hause lassen sich wunderbare Tage ver-
bringen.

Georges Küng
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«s’Bähnli» macht nie Ferien …

Auch während den Sommerferien ist «s’Bähnli» (BLT-Zehner) fast rund um die Uhr im Einsatz. Und ob garstig-herbstliches Regenwetter oder Hitze mit Temperaturen bis zu 35 Grad 
– Gleisarbeiten (hier zwischen dem Abschnitt Ettingen und Rodersdorf) müssen ausgeführt werden. Fotos: zVg (Armin Faes)/Küng
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732838655938110

954181

Alles für  
Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch
Webshop: matratzen-shop-bettina.ch
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Paella für  
Sie gekocht
Viva España!

NSH KADERSCHULE

NSH Kaderschule
Elisabethenanlage 9

CH-4051 Basel
Tel. +41 61 270 97 97■■ In einem Jahr zum eidg. Fachausweis

■■ Dienstagabend und Samstag

Direktionsassistent/in
Ein kluger Schachzug

Start: 19. August 2014

www.nsh.ch97
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Ihre FACHFRAUEN 
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten 
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88 / 076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an 
für  eine Offerte! 9
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15

HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch

seit 1988

15
3_

80
91

07

477225586009

70
9

5
3

0

BRENNERSERVICE

FERNHEIZUNGEN

26
Jahre

9
26

12
5

9
3

6
4

8
4

98
03

47

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Costa Rica – qué rico!
Topspots für Taucher und Surfer, auf dem 

Pferderücken einen aktiven Vulkan erklim-
men, Wandern, Biken und Schnorcheln: 
Costa Rica bietet Freizeitmöglichkeiten 

der Superlative!
Kommen Sie vorbei – 

das Team der FerienInsel berät Sie gerne!

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 98
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•	 	 	
•	 	 	Mo-Fr  07.00 –12.00
•	 	
•	
•	 	 	
•	

www.pira.ch

	
Thomas Täschler, Passage 10 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 40 80

Mo-Fr  13.30 – 18.30,  Sa 8.00 – 12.00
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Dies und Das

Vereine

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Summermärt
Auf dem Märt einkaufen ist im Sommer 
am schönsten, weil die Auswahl jetzt so 
wunderbar ist. Ob Salat, Gemüse, Beeren 
oder Früchte, die Vielfalt ist grossartig 
und es lassen sich vielerlei kalte oder 
 warme Sommergerichte damit zuberei-
ten. Fischliebhaber sollten sich nächsten 
Dienstag noch eindecken, da am 29. Juli 
und am 5. August kein Fischverkauf statt-
findet. 
Wer nicht gerne viel Zeit in der Küche ver-
bringt, kann bei Herrn Potempa fixfertige 
Tomatensaucen kaufen, die nicht nur zu 
Pasta schmecken!
Eine gemütliche Pause im Open-Air-Märt-
kaffi sollte nächste Woche vielleicht auch 
wieder möglich sein.

Weitere Infos nächste Woche im BiBo!

Schöne Sommertage wünscht die 
 Märtgruppe Bottmige

Volg. Im Dorf daheim.
In Remigen AG zuhause. 

Lokaler Wein ist fein. 
Unter der Bezeichnung «Feins vom 
Dorf» sind im Volg lokale Speziali-
täten erhältlich. Denn wer könnte 
diese besser herstellen, als der 
Produzent vor Ort? Das Angebot
ist von Volg zu Volg unterschied-
lich. Im Volg Remigen fi nden Sie 
unter anderem eine Vielfalt an 
edlen Tropfen von Ruth Hartmann.   
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Zivilstandsnachrichten
Todesfall
9. Juli 2014: Oberer Gustav Friedrich, geb. 
1925, von Basel BS und Pratteln BL, wohn-
haft gewesen an der Neumattstrasse 47 
in Bottmingen. Wurde bestattet.

Freitag, 18./25. Juli Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Montag, 28. Juli 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Wandergruppe «Schloss-
geischt», Bottmingen 
Zu einem sommerlichen Wandertag tref-
fen wir uns am Donnerstag, 24. Juli, um 
10 Uhr bei der Station Bottmingen. Mit 
dem Bus Nr. 60, Abfahrt 10.13 Uhr, fahren 
wir nach Neuewelt/Grün80, wo wir in das 
Tram Nr. 10 Richtung Dornach Bahnhof 
umsteigen. Dort besteigen wir das Post-
auto, welches uns nach Gempen Dorf 
bringt. U-Abo oder Billett bis Gempen  
(3 Zonen) lösen. 
In Gempen beginnt unser Bummel, um 
nach ungefähr dreiviertel Stunden, via 
Zürzech und dem Weiler Stollen, zur 
Schönmatt zu gelangen. Um ca. 12.15 Uhr 
nehmen wir im Restaurant Schönmatt ein 
leichtes Mittagessen ein, bei schönem 
Wetter im schattigen Garten. Vielleicht 
stossen ein paar Nichtwanderer zu uns. 
Dies würde uns freuen. 
Die nicht anstrengende Nachmittags-
wanderung, welche weniger als zwei 
Stunden dauert, führt über Langen Strick 
– Winterhalle – Rothalle – Asprain an  
das Ufer der Birs, und zum Schluss zur 
Hofmatt oder Neuewelt. Beide Wander-
abschnitte gelten als leicht, und wir  
wählen einen nicht steilen Abstieg. Wir 
wandern recht viel durch kühlen Wald 

Die Bibliothek 
im Schwimmbad

Nach der ersten verregneten Ferienwoche 
geben wir die Hoffnung auf schöne, son-
nige Tage, die man im Schwimmbad ver-
bringen kann, nicht auf. Nebst Schwim-
men und Spielen kann man im 
Schwimmbad auch wunderbar lesen. 
 Deshalb hat die Bibliothek Bottmingen 
Lesestoff für Gross und Klein zusammen, 
gestellt, den Sie gratis mitnehmen dürfen. 
Sie finden unsere Bücher im Eingangs-
bereich des Bads und wir freuen uns, 
wenn Sie sich bedienen. S’het so lang 
s’het!

Sommerferienöffnungszeiten:
Während der Ferien vom 5. Juli bis 16. Au-
gust ist die Bibliothek jeden Mittwoch 
von 17 bis 20 Uhr für Sie geöffnet.
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen 
das Bibliotheksteam.

BiBo online: 
www.bibo.ch

und geniessen dazwischen schöne Aus-
blicke. Normale Wanderausrüstung, Re-
genschutz und eventuell Stöcke mitneh-
men. 
Die Rückfahrt erfolgt mit dem Tram Nr. 
10. Bottmingen erreichen wir voraussicht-
lich etwa um 17.30 Uhr.
Für weitere Auskünfte steht Christoph 
Kurz, Tel. 061 421 39 19, jederzeit gerne 
zur Verfügung. 

Voranzeige: Termine der nächsten Wan-
derungen sind der 4. September (an-
stelle des 11.9.) sowie der 2. Oktober.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Neuerscheinung im Friedrich 
Reinhardt Verlag

Kasch dängge!
Fast wahre Basler Geschichten

112 Seiten, kartoniert 
CHF 24.80

ISBN 978-3-7245-1990-4
www.reinhardt.ch

Acht Autoren – Dani von Watten-
wyl, -minu (Hanspeter Hammel), 
Sabine Gysin, Dorette Paraventi, 
Oliver Hungerbühler, Sebastian 
 Refardt, Joël Eschmann und Reto 
Sperisen – drücken ihre Liebe zur 
Rheinstadt in fast wahren Ge-
schichten rund um Basler Örtlich-
keiten und Figuren aus. Eine imagi-
näre Reise beginnt in der Freien 
Strasse mit einer unerwarteten Be-
gegnung. Führt sodann in die 
 Räume der Hauptpost und in die 
Geschichte des roten Steines vom 
Rathaus. Kreist um das historische 
Münster und die beliebten Basler 
Fähren, bevor dann mythologische 
Figuren wie der Vogel Gryff oder 
die Helvetia die Bühne betreten. 
Schliesslich kann man im Geiste 
durch das Spalentor treten und sich 
anschliessend im Kannenfeldpark, 
im Zolli, im Sommercasino oder 
im St. Jakob-Park verweilen. Wenn 
dann Basels «Klatschtante» -minu 
über all dies berichtet, ist die Sen-
sation perfekt. Und es bleibt immer 
die Frage, wie viel Wahrheit in den 
Geschichten steckt, oder ob am 
 Ende dann doch einfach der Basler 
Ausspruch bleibt: «Kasch dängge!» 
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Gemeindeinformationen

Tagesmutter als Beruf
Der Verein Tagesfamilien Bottmingen 
sucht neue Tagesfamilien.

Unsere Organisation sucht und vermittelt 
geeignete Betreuungsplätze, begleitet Ta-
gesfamilien und Eltern, stellt Tageseltern 
an und versichert sie, regelt Abmachun-
gen mit Eltern und Tageseltern und küm-
mert sich um die Abrechnungen und das 
Inkasso.

Als Tagesmutter arbeiten Sie zu Hause 
und betreuen Ihre eigenen Kinder, gleich-
zeitig bieten Sie einem Kind tagsüber ei-
nen geregelten, liebevollen Betreuungs-
platz. Als Tagesmutter sind Sie von 
unserem Verein angestellt und erhalten 
einen Lohn für Ihre Arbeit. 

Wir suchen ab Mitte August 2014 eine 
Tagesmutter für ein Geschwisterpaar für 
Montag und Donnerstag. Das Mädchen 
muss nach dem Kindergarten betreut 
werden. Der Junge den ganzen Tag. 

Für einen kleinen Jungen, geb. Dezem-
ber 2012, suchen wir am Donnerstag ei-
ne Betreuung.

Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Corinne Goeggel und Frau Marianne 
Menta.

Da das Büro in den Sommerferien nicht 
besetzt ist, können Sie uns jederzeit eine 
Nachricht unter Tel. 061 421 23 71 hinter-
lassen oder kontaktieren Sie uns per  
E-Mail: kinderbetreuung@gmx.ch und wir 
melden uns bei Ihnen.

 

Veranstaltungskalender Juli 2014

An dieser Stelle finden Sie in der Regel den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Bottmingen. Für den Juli 2014 haben wir keine Vereinsaktivitäten gemeldet be-
kommen, weshalb der Kalender für die nächsten paar Ausgaben entfällt. Sobald 
die Sommer pause ihrem Ende zugeht, finden Sie an gewohnter Stelle die nötigen 
Informationen.

Der «Wuchemärt» findet allerdings auch während den Sommerferien je-
den Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr statt – mit reduzierter Anzahl 
Stände, aber wie immer einem feinen Angebot. Ihr Besuch freut die Anbietenden!

Zudem findet während des ganzen Monats Juli kein «Offener Treffpunkt im BOZ» 
statt.

1.-August-Feier 2014 in Bottmingen
Auch in diesem Jahr wird der 1. August in festlichem Rahmen 
gefeiert. Deshalb sind Sie alle herzlich eingeladen, auf dem Fest-
areal des Pausenplatzes beim Schulhaus Talholz einige gemüt-

liche Stunden gemeinsam bei Speis und Trank zu verbringen. In diesem Zusam-
menhang möchten wir Ihnen gerne in Erinnerung rufen, dass aus Sicher- 
heitsgründen das Abbrennen von persönlichem (privatem) Feuerwerk auf dem 
gesamten Festareal verboten ist.

Das Abendprogramm sieht folgendermassen aus:
Ab 17 Uhr  Salto Trampolino wird in Betrieb genommen
18 Uhr Festwirtschaftsbeginn
18.20 Uhr  Begrüssung durch die Gemeindepräsidentin
18.30–19 Uhr  Apéro – von der Gemeinde offeriert
Ab 18.45 Uhr  Ballonwettflug für die Kinder; Vorbereitung
19.30 Uhr Start Ballonwettflug
19.30 Uhr  Musikverein Bottmingen
20.15 Uhr  Festansprache durch die Gemeindepräsidentin
20.45 Uhr   Musikalische Unterhaltung mit dem Markgräfler Duo
21.15 Uhr  Abgabe von Lampions an die Kinder mit anschlies sendem Umzug
22 Uhr FEUERWERK

Es wäre schön, wenn die Häuser Bottmingens beflaggt würden. 
Besten Dank!

Baugesuch
BG-Nr. 1242/2014
Steiner AG, Sternenstrasse 19, 4051 Basel, 
Containerprovisorium-Schulhaus, Parz. 
487, 1850, Schulstrasse.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 28. Juli 2014 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspektorat, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141



Kurzum: Die 9. Auflage des attraktiven, 
sportlichen und geselligen Sommerpro-
grammes der Männerriege Bottmingen 
zeigt, dass man auch zu Hause viel Inter-
essantes und Spannendes erleben kann. 
Hiefür muss man nicht verreisen und sich 
ob Staus auf den Strassen und Flugver-
spätungen ärgern …

Aber wir bitten Petrus, er möge sich der 
Jahreszeit erinnern und jenes Wetter pro-
duzieren, das erlaubt, bei Sonnenschein 
und sommerlichen Temperaturen «mit Stil 
zu schwimmen». Und zwar täglich!

Georges Küng

Wenn Sie heute diese Ausgabe, und 
vor allem diese Chronik, lesen, so 
sollten schönstes Sommerwetter und 
Temperaturen «ennet der 30 Grad» 
herrschen. Zum Zeitpunkt dieses Be-
richtes war es jedoch eher herbstlich-
kühl-regnerisch.

Sommerferien ist Reisezeit. Viele Bottmin-
gerinnen und Bottminger befinden sich in 
mediterranen Gefilden oder gar in tropi-
schen Gebieten. Diese waren von der ers-
ten und zweiten Juli-Woche nicht tangiert.
Denn Petrus hat es – wieder einmal muss 
man sagen – geschafft, dass die erste 
Schulferienwoche schlicht verschi … fft 
war! Es ist, gerade für Schwimmbäder wie 
auch Aussenveranstaltungen, wie ein 
Hohn, wenn es durchwegs regnet und es 
vor neun Tagen kälter als am Weihnachts-
tag war!
Davon betroffen war auch die Männer-
riege Bottmingen. Die «Oldies but Gol-
dies» des TV Bottmingen haben auch 
während der Sommerferien ein reichhal-
tiges Programm. Wer glaubt, dass sich 
diese rüstigen Koryphäen während des 
Sommers dem «Dolce far niente» hinge-
ben, irrt gewaltig.
Am vorletzten Mittwoch stand, unter der 
Anleitung von Walter Herrlich und Auf-
sicht von Tobias Herrlich (Instruktor SLRG 
Oberwil), das beliebte «Schwimmen mit 
Stil» im Schlossbad Bottmingen auf dem 
Programm. Dass es an diesem Tag nur 
 einmal, und zwar nonstop, «schiffte», war 
ärgerlich. Noch ärgerlicher war, dass Tem-
peraturen von knapp 15 Grad herrschten 

– der Oktober liess grüssen. Und dennoch 
fanden sich sieben Unentwegte ein, um 
das Distanzschwimmen (1000 Meter für 
die bis 50-Jährigen, 500 Meter ab 50 Jah-
re) zu absolvieren. Denn dieser Anlass 
zählt auch für das Sportabzeichen Basel-
land (BiBo berichtete mehrmals).
Wir geben es zu. Wir waren nicht vor Ort 
(jedoch nicht wegen der Kälte und des 
 Regens, sondern wegen eines Zweittermi-
nes). Und die Aktiven der Männerriege 
waren im Wasser, wo angenehme 24 Grad 
herrschten, so dass keine Fotos gemacht 
wurden (was bei dieser Witterung ver-
ständlich ist).

Vorgestern Dienstag wäre «Rudern mit 
Stil» auf dem Programm gestanden. Lei-
der musste dieser Anlass wegen des ho-
hen Rheinpegels aus Sicherheitsgründen 
abgesagt werden. Der neue Termin – hof-
fentlich bei idealem Wetter – wird Diens-
tag, 29. Juli 2014, sein. Weitere Informati-
onen für die Anmeldung folgen.
Am kommenden Montag steht ein weite-
rer interessanter Anlass auf dem «geselli-
gen Sommerprogramm». Die Männer-
riege mit Partnerinnen wird sich ins 
Nachbardorf namens Oberwil begeben. 
Genauer hinauf auf die Lettenmatt, wo 
der Pétanque-Cup auf dem Programm 

steht. Pétanque ist ein Kugelspiel (dem 
Boccia ähnlich) und geniesst im 
«Schnäggedorf» Kultstatus (BiBo hat 
über die Pétanque-Freunde schon berich-
tet). Nach der sportlichen Ertüchtigung 
folgt im «Lettenstübli» ein Imbiss. 
Es stehen aber auch kulinarische Anlässe 
(als Stichworte verraten wir hier den Insi-
dern die Begriffe «Schweinshaxe» und 
«Mathis-Hof»), kulturelle Events (Besuch 
des Monteverdi-Museums in Binningen) 
sowie zum Abschluss des Sommerpro-
grammes ein Fest im «Etablissement von 
Iris» (zum 75. Geburtstag) auf der Aktivi-
tätenliste.

Wir wünschen uns für den Rest der Sommerferien von Petrus Sonne, blauen Himmel und 30 Grad, damit das Schlossbad Bottmingen Ende Saison einen neuen Besucherrekord vermel-
den kann. Am nächsten Montag wird die Männerriege Bottmingen in Oberwil einen vergnügten Pétanque-Abend veranstalten. Die Aufnahme stammt vom November 2012 und zeigt 
«Pröper» (gebückt), Mitglied der Pétanque-Freunde Lettenmatt und zugleich oberster Oberwiler Fasnächtler (Präsident des Komitées). Fotos: zVg/Küng (Archiv)

Trotz Kälte und Regen… Schwimmen mit Stil
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Liegenschaften / Wohnungen

Wir suchen für unsere Kunden
Einfamilienhäuser/Villen

Eigentumswohnungen, Mehr- 
familienhäuser und Bauland
in Basel und näherer Umgebung.

100% Diskretion zugesichert.
Trisnova Tel. 061- 313 61 16

info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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In kleinerem MFH in Reinach vermieten
wir ab 1. Oktober 2014
3-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1160.–, NK Fr. 235.–
Nettowohnfläche: 72 m²
ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK

97
74

0
8

97
8

4
31

Zu vermieten in Hofstetten

3-Zimmer-Wohnung
per 1. September 2014
mit grosser Terrasse
Fr. 1400.– inkl. NK
Telefon 061 761 36 16

TEL. 061 721 63 41
a.hansch@bluewin.ch

Wir suchen
für unsere Kunden in der Region Basel

Bauland
Einfamilienhäuser

Eigentumswohnungen
Mehrfamilienhäuser 97
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Zu vermieten in Bottmingen an der Schulstrasse, per 1.10.

2-Zimmer-Wohnung mit Balkon
neue Küche mit GWM, Bad/WC, Kellerabteil vorhanden.  
An ruhiger, zentraler Lage, Nähe Tramstation.  
Miete: Fr. 1020.– exkl. NK. EHP Fr. 110.–/AP Fr. 40.– mtl.
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft Bont & Co. Reinach,  
Tel. 061 711 22 43
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Ab sofort vermieten wir im Zentrum 
von Muttenz, an der Hauptstrasse 

Auto-Einstellhallenplätze
Miete: Fr. 110.– mtl.
Auskunft: Treuhandgesellschaft 
 Bont & Co. Reinach
 Tel. 061 711 22 43 97
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Zu vermieten in Grellingen per 1. Okto-
ber 2014 an erhöhter Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Sitzplatz.

Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Wir vermieten in kleinem MFH an idealer
Wohnlage in Therwil, ab 1. September
2014, komfortable

4½-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1980.–, NK Fr. 360.–

Wohnfläche 133 m²

Mit Cheminée, zwei Nasszellen, Einbau-
schränke. Bodenbeläge: Parkett und Plättli.

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon 061 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter: www.gschwind-architekt.ch
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In neuerer Überbauung in Therwil am Rande
der Bauzone per 1. September 2014 vermieten
wir helle, komfortable

5½-Zimmer-Wohnung
Fr. 2300.–, NK Fr. 210.–
Nettowohnfläche 119 m² + Wintergarten 14 m²
2 Nasszellen, eigener Wäscheturm

ALFRED  GSCHWIND  ARCHITEKT  AG

Telefon: 041 721 48 48* 4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind·architekt.ch
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In Raedersdorf/Elsass, 25 Minuten ab 
Basel, vermieten wir, mit über 20 Jah-
ren Pferdepensionserfahrung, 

4 neue Boxen mit Paddock
grosse Weiden und Reitplatz (Reithal-
le in Konstruktion). Die Anlage ver-
fügt über allen Komfort.

Wir freuen uns auf Sie: 
Ferme Stehlin, Tel. +33 6 87 10 47 52

Zu vermieten in Ettingen 
an ruhiger Lage

3½-Zi-Dachwohnung, 92 m2 
mit Balkon, Estrich, Keller und Garage, 
exkl. Fr. 2150.–
Telefon 079 549 43 61 9
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Zu verkaufen in Metzerlen SO
freistehendes

5-Zimmer-Einfamilienhaus
auf 1000 m² Land, Zone W2, Bj. 1968,
sonnige Lage am Waldrand.
VP Fr. 570 000.–

Auskunft und Besichtigung unter
077 471 56 14

Zu vermieten in Reinach per sofort oder
nach Übereinkunft grosse, neu renovierte

4½-Zimmer-Wohnung (103 m²)

Lift, Balkon, Dusche/Bad, WC, sep. WC,
grosse Wohnküche
Miete Fr. 1820.– plus Fr. 250.– NK

Tel. 079 688 02 71

WOHNUNG 
per 1. oder 15. August  gesucht.
Nach vier Jahren Ausland kommen 
wir zurück. Wir suchen eine Wohnung  
in der Region. Mietpreis bis Fr. 1700.–
Kontakt in der Schweiz: 
D. Buser, Telefon 078 761 75 85 9
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An der Spitzackerstrasse in Bottmingen
(Nähe Bruderholzspital) vermieten wir
nach Vereinbarung im 1. OG eine gross-
zügige, loftähnliche

2-Zimmer-Wohnung
(ca. 200 m²)

Hoher Ausbaustandard. Auf Wunsch
kann die Wohnung um 1 bis 2 weitere
Zimmer erweitert werden.

Mietzins inkl. NK: Fr. 4950.–
zusätzlich mietbar:
Einstellplatz Fr. 170.– pro Monat

Auskünfte erteilt
Urs Meier Immobilien-Treuhand
Urs Meier, Tel. 061 319 50 55*
u.meier@musfeld.ch

Stetes Inserieren bringt Erfolg!

Inserieren
bringt Erfolg!
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Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Gratulationen

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Noch 4 Wochen …
Sei bereit, wenn es wieder heisst: 
«Oberwill sportlich syy»! Verschiede-
ne Angebote warten auf dich: drin-
nen, draussen und im Wasser …

9
7

7
9

6
3

NEU! Bei Coiffure Patrizia/Sheila
Smart Waves

Volumen ist angesagt. 

Die moderne Welle ohne Ammoniak, 
greift die Haarstruktur nicht an.
Effizient: hält bis zu 8 Wochen.

Telefon 061 401 01 88

Gemeinderat passt Fördergelder für energetische 
 Sanierungen an

Im Jahr 2010 hat die Gemeinde Oberwil in 
Anlehnung an das Baselbieter Energiepa-
ket ihr eigenes Förderprogramm in Sa-
chen energetische Gebäudesanierung 
und Installation von thermischen Solaran-
lagen gestartet. Bis anhin erhielt jede 
Hauseigentümerin, jeder Hauseigentümer 
von der Gemeinde Oberwil zusätzlich ei-
nen pauschalen Förderbeitrag von 500 
Franken, wenn im Rahmen des Baselbie-
ter Energiepakets Fördergelder bezogen 
wurden. 
Ab Anfang 2014 hat der Gemeinderat das 
kommunale Förderprogramm angepasst. 
Der Gemeindebeitrag richtet sich neu 
nach der Höhe der kantonalen Fördergel-
der und somit nach der Wirkung der 
Massnahme. Er beträgt 20 Prozent des 
Kantonsbeitrags, jedoch höchstens 2000 
Franken. Es gelten folgende Regelungen:

• Beitragsberechtigt sind alle Eigentümer 
und Eigentümerinnen von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern in Oberwil.

• Beitragsberechtigt sind Massnahmen 
zur energetischen Gebäudesanierung 
(etwa Wände, Dach, Fenster) sowie die 
Installation einer thermischen Solaran-
lage (Sonnenkollektoren).

• Gesuchsteller müssen das Formular der 
Gemeinde Oberwil zum Bezug von 
kommunalen Fördergeldern einreichen. 
Der Nachweis über den Bezug von kan-
tonalen Fördergeldern (Auszahlungs-
verfügung vom Kanton oder Kopie des 
Kontoauszugs mit der entsprechenden 
Überweisung des Kantonsbeitrags) ist 
beizulegen.

Das Gesuchsformular finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Oberwil (www.
oberwil.ch) unter der Rubrik «Umwelt und 
Energie» im Bereich Energiestadt.
Falls Sie noch Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an Frau Saskia Bornemann, 
Sachbearbeiterin Umwelt und Energie 
(Telefon 061 405 42 45, saskia.borne-
mann@oberwil.bl.ch). Gemeinderat

Wer Sonnenenergie nutzen will, muss zuerst investieren. Die Gemeinde unterstützt des-
halb die Finanzierung von energetischen Massnahmen.

Vorsorgliche Kontrolle 
der Erdgasleitungen

Wie jedes Jahr las-
sen die Industriellen 
Werke Basel (IWB) 
auch 2014 routine-

mässig einen grossen Teil der Erdgaslei-
tungen auf ihre Dichtheit hin überprüfen. 
Dazu stehen Gasspürer der Firma Sewerin 
im Auftrag der IWB im Einsatz.

Im August und September sind die Gas-
spürer mit ihren gelben Westen auch in 
Ihrer Gemeinde unterwegs. Ausgerüstet 
mit einer sogenannten Teppichsonde, ei-
nem Computer, einem Messgerät und ei-
nem GPS-Empfangsgerät macht sich der 
Gasspürer auf die Suche nach undichten 
Stellen im Netz. Mit dem Messinstrument 
prüfen sie, ob die Luft Erdgasanteile im 
Millionstelbereich enthält. Das ist gleich-
bedeutend mit einem Anteil von 0,0001 
Prozent. Die Schwelle ist bewusst so tief 
angesetzt, denn sie gibt einen Hinweis 
auf mögliche Materialermüdungen – weit 
unterhalb jeglicher Gefährdungsschwelle 
und lange bevor der Gasaustritt negative 
Auswirkungen haben könnte.

Mit diesem «Spüren» von Gas können die 
IWB minimale Materialschäden und sich 
abzeichnende Beeinträchtigungen im 
Erdgasnetz frühzeitig erkennen und vor-
beugende Massnahmen treffen. Teilwei-
se nehmen die Gasspürer Sondierbohrun-
gen vor, um einen Befund zu überprüfen 
oder genauer einzugrenzen. In diesen Fäl-
len kommt innerhalb weniger Tage ein 
IWB-Montageteam, um allfällig notwen-
dige Instandsetzungsarbeiten durchzu-
führen.

Die Gasspürer kontrollieren auch die Lei-
tungsabschnitte, die zu den Liegenschaf-
ten hinführen. Dazu müssen sie privaten 
Grund betreten. Die IWB bitten alle An-
wohner dafür um Verständnis.

Industrielle Werke Basel

Geburtstage
Herr Cosimo Carrozzo, wohnhaft in der 
Schmiedengasse 56, feiert am Montag, 
21. Juli 2014, seinen 80. Geburtstag.

Am Mittwoch, 23. Juli 2014, feiert Frau 
Annemarie Romano-Weiss, wohnhaft in 
der Bahnhofstrasse 1, ihren 80. Geburts-
tag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Zivilstandsmeldungen
Trauung
In Basel
4. Juli 2014: Claudia Schönenberger und 
Cyrill Lucas Ehinger.

Geburt
In Basel
4. Juli 2014: Aria Hatayi Masyan, Tochter 
der Hava Masyan und des Erdem Masyan 
geborener Sahin.

Lärm vermeiden, denn er macht krank
Wir leben in einer lärmigen Welt. Dies 
schlägt auf die Gesundheit. Deshalb 
heisst es auch im Oberwiler Polizeiregle-
ment, dass es «zu den vordringlichsten 
Pflichten der Bevölkerung» gehört, 
Lärm zu vermeiden. Dies ist manchmal 
schwieriger, des Öfteren aber durchaus 
möglich – vor allem während des Som-
mers, wenn sich die Abende weit in die 
Nacht hineinziehen. 

Auch Hunde können für die Nachbarn zu 
einem Ärgernis werden. Oftmals bellen 
diese lauthals nach ihrem Herrchen oder 
Frauchen, wenn sie allein daheim gelas-
sen werden. Dies ist besonders mühsam, 
weil zum einen der Nachbar keine An-
sprechperson vorfindet und zum anderen 
der Hundebesitzer nichts mitbekommt.

So hält das Oberwiler Polizeireglement 
darum klar fest, dass Tierhaltung nur ge-
stattet ist, wenn «die Tiere die Nach-
barschaft nicht durch Lärm oder Ge-
stank in unüblicher Weise belästigen». 
Zudem kennt das Reglement weitere Be-
stimmungen, die im Grunde aus Selbst-
verständlichkeiten beruhen.

Nachtruhe:
Zwischen 22 und 6 Uhr sind Arbeiten, 
 private Veranstaltungen und Tätig keiten, 
welche Dritte in ihrer Ruhe stören, verbo-
ten. Dazu gehören etwa laute Unterhal-
tungen und Gelächter im Garten, spielen-
de Kinder auf der Strasse, unnötiges 
Hin- und Herfahren mit Motorfahrzeugen.

Ruhezeiten:
Am frühen Morgen, über Mittag sowie 
am Abend hat die Bevölkerung Anspruch 
auf Ruhe. Das Polizeireglement sieht des-
halb spezielle Zeiten vor, in denen lärmige 

Arbeiten wie Rasenmähen ausdrücklich 
gestattet sind. Dies sind: werktags von 8 
bis 12 sowie von 14 bis 20 Uhr; samstags 
von 8 bis 12 sowie von 14 bis 18 Uhr. Das 
Gewerbe darf nach der Mittagspause be-
reits ab 13 Uhr wieder an die Arbeit ge-
hen. Spielen im Freien ist – wenn nicht vor 
Ort anders geregelt – von 8 bis 22 Uhr 
durchgehend gestattet.

Musik:
Geräte zur Tonwiedergabe dürfen jeder-
zeit nur auf Zimmerlautstärke gestellt 
werden. Die Nachbarn dürfen sich da-
durch nicht gestört fühlen.
Das Polizeireglement können Sie übrigens 
auf unserer Homepage abrufen, und zwar 
unter www.oberwil.ch / Verwaltung / Re-
glemente

Gemeindeverwaltung

Was tun, wenn ich mich durch Lärm 
gestört fühle?

1. Suchen Sie in allen Fällen zuerst 
das konstruktive Gespräch mit 
dem Verursacher des Lärms. Pro-
bieren Sie, das Problem gütlich zu 
 lösen.

2.  Wird die Lärmbelästigung nicht er-
träglicher oder sehen Sie sich aus-
serstande, das Gespräch zu suchen, 
machen Sie Meldung bei der Polizei 
(117).

3.  Sagen Sie der Polizei ausdrücklich, 
dass Sie sich durch den Lärm ge-
stört fühlen. Wenn die Lärmbelästi-
gungen innerhalb der Nachtruhe 
oder der Ruhezeiten erfolgt, wird 
die Polizei den Sachverhalt kontrol-
lieren kommen. Zu laute Musik 
kann immer gemeldet werden.

Erfolgreiche erste 
 Sommer-Sportnight 

Die erste Sommer-Sportnight der Jugend-
arbeit Oberwil war ein Erfolg. Rund zehn 
Jugendliche trotzten dem schlechten Wet-
ter draussen und vergnügten sich bei Vol-
leyball, Unihockey und Smolball, statt die 
Fussball-Weltmeisterschaft zu schauen.
Am Sonntag, 17. August 2014, kannst du 
dich das nächste Mal sportlich betätigen. 
Denn die Jugendarbeit Oberwil nimmt am 
Anlass «Oberwill sportlich syy» teil. Dann 
kannst du dich im Pfeilbogenschiessen, 
Skaten oder auf der Slackline beweisen.
Bei Fragen wende dich an Jugendarbeite-
rin Belinda Pinck (Telefon 079 441 59 65, 
belinda.pinck@oberwil.bl.ch).

Jugendarbeit

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

19. Juli 5 Jahre Tagesheim Rambazamba – Tagesheim
10–16 Uhr Tag der offenen Tür RambaZamba
 Trägerverein RambaZamba

29. Juli Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

5. August Leimentaler Jassmeisterschaft 2014 COOP Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger im Megastore

7. August Töff Haie BLT Hock im Smuggler’s Pub Smuggler’s Pub
ab 19.30 Uhr Serger Richterich Oberwil

17. Juli Vernissage der Ausstellung von Karola  Kulturzentrum
19 Uhr Stettler (Bilder) und Gérard Gerster Mühlegasse 3
 (Skulpturen), Ibrahim Christina

18.–27. Juli Ausstellung der Bilder von Karola Stettler Kulturzentrum
 und Skulpturen von Gérard Gerster Mühlegasse 3
 Ibrahim Christina

17. August Oberwill sportlich syy Verschiedene Veran- 
10–16 Uhr Sportkommission Oberwil staltungsorte in Oberwil 
  gemäss Eventplan

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss

Nadia Petignat hat ihre Ausbildung bei der Gemeinde Oberwil erfolgreich mit ei-
nem guten Resultat abgeschlossen. Sie absolvierte auf der Gemeindeverwaltung 
eine Lehre als Kauffrau Profil E und bestand im Juni ihre letzten Prüfungen. Alle 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung gratulieren Nadia Petignat ganz herzlich. 
Wir wünschen ihr im beruflichen wie auch im privaten Umfeld alles Gute.

Gemeindeverwaltung
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Dies und Das Vereine

 Ragaz unternommen wurde, abge-
schlossen mit einem Bad in der körper-
warmen Tamina-Therme im Weltkurort. 
Wie beim Besuch am folgenden Tag auf 
der Alp beim Gespräch mit den Gym-
nasiasten zu erfahren war, kannten die 
wenigsten das Sarganserland näher 
oder dann nur von der Durchfahrt in 
Richtung Graubünden. Ihnen hat uniso-
no diese Woche trotz des zeitweiligen 
«Chrampfs» gefallen, vor allem auch die 
Schönheit des einmaligen Alpenpanora-
mas und überhaupt das ganze Ambien-
te. Diese Werkwoche werden sie wohl in 
bleibender Erinnerung behalten.

Ich danke meinem Berufskollegen Hans 
Hidber für diesen lebendigen, profunden 
Bericht. Und die BiBo-Redaktion ist stolz, 
dass sich jährlich eine Gymnasialklasse 
nicht zu schade ist, die Schulstube zu ver-
lassen und eine «neue» (Arbeits-)Welt zu 
entdecken.
 Georges Küng

In der Schule lernt man das ABC, 
Rechnen und Vokabeln. Im Gymnasi-
um erlangt man das Reifezeugnis 
(Maturität), so dass den jungen 
 Erwachsenen – unter anderem – alle 
Studienrichtungen offenstehen. Aber 
vielleicht lernt man auf 1700 Meter 
Höhe noch einiges mehr dazu …

Es ist «Sommer» (auch wenn es tempera-
tur- und witterungsmässig in der letzten 
Woche eher herbstlich-winterlich kalt 
war!). Schüler, auch die Gymnasiasten, 
sind in der Regel im Urlaub. Doch eine 
Klasse des Gymnasiums Oberwil hatte vor 
Ferienbeginn einen (Arbeits-)Einsatz, den 
wir unserer Leserschaft nicht vorenthalten 
wollen. Von Hans Hidber, einem freien 
Mitarbeiter des «Sarganserländer», ha-
ben wir den folgenden Bericht erhalten.

«Gymi» auf Sarganseralp im Einsatz
Schon letztes Jahr verbrachte die Klasse 
1f des Gymnasiums Oberwil auf Ver-
mittlung der Stiftung Umwelt-Einsatz 

Schweiz die traditionelle Werkwoche im 
östlichen Zipfel der Schweiz am Tor zu 
Graubünden. Trotz miesem Wetter hat-
te es den Beteiligten so gut gefallen, 
dass sich das «Gymi», diesmal mit der 
Klasse 1c (Schwerpunkt Biochemie) wie-
der für einen Einsatz meldete. Darüber 
freute sich nicht zuletzt Heinz Lutz, der 
Präsident der Ortsbürgergemeinde Sar-
gans, als Besitzerin der weitläufigen, 
rund zehn Quadratkilometer umfassen-
den Alp Tamons auf rund 1700 Meter 
Höhe. Denn die engagierte Arbeit und 
die gute Stimmung der Gymnasialklasse 
war noch in bester Erinnerung. 

Harte Knochenarbeit
Die neun Schüler und zehn Schülerinnen 
standen unter der Leitung des Biologie-
lehrers Stefan Toth und Sophie Horvath 
als Begleitperson. Untergebracht waren 
sie – wie letztes Jahr – im Pfadiheim Par-
mort, wo sie in wechselnden Gruppen 
selber kochten. Für die Personen- und 

Materialtransporte stellte sich wieder-
um die regionale Zivilschutzorganisati-
on Pizol zur Verfügung. Schwerpunkte 
des Einsatzes waren diesmal Umge-
bungsarbeiten bei der «Lutzhütte»: Er-
stellen einer Trockenmauer und Gestal-
tung eines Sitzplatzes sowie weiter 
oben Säuberungen von Wildwuchs und 
Wurfholz auf den Alpweiden. In beiden 
Bereichen legten sich die Jugendlichen 
mächtig ins Zeug und wussten am 
Abend, was sie den ganzen Tag gemacht 
hatten, war es doch eine für die meisten 
ungewöhnliche körperliche Herausfor-
derung. «Ganz kaputt» sei man am 
 Feierabend gewesen, meinte ein Gym-
nasiast – aber doch nicht zu müde, um 
auch noch das gesellige Lagerleben zu 
geniessen.

Auch Frauenpower beeindruckte
Die jungen Damen waren sich nicht zu 
schade, zu Pickel und Schaufel zu grei-
fen, mit Steinen schwer beladene Karet-

ten zu schieben oder herumliegende, 
zum Teil schwergewichtige Tannenäste 
zu den Sammelplätzen zu schleppen. Bei 
der Trockenmauer und der Umgebungs-
gestaltung bei der Lutzhütte erwies sich 
Biologielehrer Stefan Toth als begabter 
Bauleiter und Landschaftsarchitekt. 
Zwischendurch drang auch der Lehrer 
durch, wenn sich etwa ein seltener 
Schmetterling auf seiner Hand nieder-
liess oder er eine Schlupfwespe entdeck-
te. «Huerä schüü» meinte Ortsbürger-
präsident Heinz Lutz begeistert bei der 
Besichtigung der fertigen Umgebungs-
gestaltung der Lutzhütte. «Eine profes-
sionelle Firma hätte es nicht besser 
 machen können.» Auch die anleitenden 
und mitwirkenden «Alpenoprofis» bei 
der Weideräumung lobten den Einsatz. 

Sarganserland als neue Entdeckung
Am Mittwoch war Pausentag, an dem 
ein Ausflug mit Fussmarsch in die wild-
romantische Taminaschlucht bei Bad 

Trotz des herrlichen Alpenpanoramas wurde kräftig angepackt und die Werkwoche war sicher eine Abwechslung zum Pauken von Vokabeln … Biologielehrer und «Bauleiter» Stefan Toth begutachtet einen Schmetterling, der sich 
in einer Pause auf seiner Hand niedergelassen hat. Fotos: Hans Hidber

Von der Schulstube auf die Alp Tamons

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen  
Welpen oder warten Sie mit 
Ungeduld darauf, Ihren mit 

viel Vorfreude ausgesuchten kleinen Vier-
beiner bald abholen zu dürfen? Wir vom 
Kynologischen Verein Oberwil würden 
uns freuen, Sie mit Ihrem Welpen (alle 
Rassen und Mischlinge) bei uns in den 
Welpenspielstunden willkommen heis sen 
zu dürfen. Beim Spiel mit gleichaltrigen 
Hunden (8–16 Wochen) lernt Ihr Welpe, 
sich mit Artgenossen auseinanderzuset-
zen, eignet sich das richtige Sozialverhal-
ten an und wird auf die diversen Anforde-
rungen des Hundealltags vorbereitet.
Die Welpenspielstunden finden jeweils 
am Sonntag, bei jeder Witterung, von 
10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der Clubhütte 
des KV Oberwil im Löliwald statt. Danach 
beantworten wir gerne Ihre Fragen und 
stehen Ihnen bei Problemen mit dem  
Welpen hilfreich zur Seite. Gerne dürfen 
Sie auch vor der Anschaffung eines Wel-
pen unseren Spielstunden beiwohnen, um 
einen ersten Eindruck zu gewinnen!
Sie freuen sich schon auf die erste Spiel-
stunde Ihres Welpen? Dann melden Sie 
sich doch bitte vorher bei Bea Kunz, Tele-
fon 061 731 28 13, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund. Weitere Infos finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 

und würdevollen Bestattungsdienst

Binningerstrasse 56 – 4104 Oberwil – Tel. 061 401 56 60

 odes all eraten und unterstüt en wir ie it eine  u assenden 

und würdevollen Bestattungsdienst

Binningerstrasse 56 – 4104 Oberwil – Tel. 061 401 56 60

9
6

5
0

6
6

Bilder begegnen Skulpturen

Karola Stettler und 
Gérard Gerster

Karola Stettler aus Therwil malt seit 32 
Jahren. Ihre Bilder entstehen intuitiv, aus 
der Natur, dem Licht, den Farben, die sie 
in Schichten aufträgt und frisch kompo-
niert. Wasser oder gar Gestalten kann 

Sommerlagerbericht Teil 2

Am Donnerstag, 10. Juli, fand der erste 
Big Point statt. Alle Scharen versammel-
ten sich auf dem Flugplatz in St. Stephan. 
Am Nachmittag fand ein riesen Spieltur-
nier statt, bei dem verschiedene Scharen 
aus BL/BS gegeneinander kämpften. Bei 
jedem gewonnenen Spiel bekam man 
zwei Zaubersteine. Am Schluss erhielten 
wir für die Zaubersteine ein Zauberwasser 
und ein Zauberpulver. Die Aufgabe laute-
te «Aktiviert das Zauberwasser bis zum 
nächsten Big Point». Dieser findet am 
Mittwoch, 23. Juli, statt. Wieder zurück 
im Lagerhaus bekamen wir Besuch vom 
weisen Jungen Johnatan, der uns half, das 
Wasser zu aktivieren. In den zwei folgen-
den Tagen übernahm unsere älteste Grup-
pe, die Squips, die Leitung. Wir waren  
im Regenbogenvolk bei den «femmes 
d’éducation» und den Glücksbärchis. Die 
zukünftigen Leiterinnen haben diese zwei 
Tage super durchgeführt und wir freuen 
uns, sie nach den Sommerferien in unse-

rem Team begrüssen zu dürfen. Durch den 
Schrank gelangten wir dann ins Kinder-
volk. Am Nachmittag ging es mit einer 
Schlammschlacht los, um zu beweisen, 
dass wir alle richtige Kinder sind. Am 
Montag kamen wir ins Blauvolk, wo eine 
Wanderung auf uns wartete. Wir wander-
ten von Broc nach Bulle, wo wir uns das 
Reich des blauen Königs anschauten.  Am 
Abend lud uns der König des Blauvolkes 
zum Essen ein und wir genossen einen 
Wohlfühlabend. Am nächsten Tag gab es 
dann einen grossen Farbenkampf zwi-
schen den drei Königen Blau, Rot und 
Gelb. Am Abend vereint, fand eine Farben-
party statt. Big Point Nummer 2 stand am 
Mittwoch vor der Tür mit einem riesen-
grossen Geländespiel. Auch beim zweiten 
Big Point zeigte sich der Blauring Oberwil 
von seiner besten Seite. Klar ist, dass ihr 
Auftritt bei allen in Erinnerung bleiben 
wird. Blauring, Blauring, Peace und 
Blüemli, Oberwil!
In den nächsten Tagen wurde der Blauring 
Oberwil noch einmal auf Herz und Nieren 
geprüft. Am Samstag geht das tolle, span-
nende, witzige, exklusive und abenteuer-
reiche Sommerlager 2014 zu Ende.

Freundliche Grüsse aus dem
verregneten Sommerlager
Blauring Oberwil

man darin entdecken, manche sind dreidi-
mensional und seit Neuem ist sie faszi-
niert von Fensterimpressionen.
Gérard Gerster, Bildhauer aus Basel, ar-
beitet mit Kraft am Material, doch gleich-
zeitig behutsam und mit Gespür gegen-
über dessen Beschaffenheit und Bewe- 
gung. Sein intensiver Dialog mit den 
Materialien Holz und Stein führt ihn zu 
seinem Kunstwerk, seinen Skulpturen. 
«Aussen und Innen» gleich «Resonanz 

und Wiedergabe» sind sein Thema.
An der Vernissage bietet der Didgeridoo-
Künstler Ralf Härtter die musikalische 
Umrahmung.

Vernisssage:
Donnerstag, 17. Juli, 18 Uhr
Ausstellung: 18. bis 27. Juli
Öffnungszeiten:
Mi/Fr 19–21 Uhr, Sa/So 11–17 Uhr

Herzlich willkommen

www.kulturzentrum-oberwil.ch
Christina Ibrahim-Brodmann

Tagesfamilien  
Oberwil/Biel-Benken
Möchten Sie gerne Tagesmutter/-vater 
werden? Infos dazu finden Sie in dieser 
Nummer auf der Seite Leimental.

Nr. 29
Seite 5 OberwilOberwilDonnerstag, 17. Juli 2014



Freie Plätze  
in den Sportwochen

Das Sportamt Baselland or-
ganisiert in den Schulferien 
Sportwochen für Kinder und 
Jugendliche. Die Sportcamps 

haben mit einem Kletterlager, einem Ta-
geslager Unihockey, einem Surflager, 
 einem Reitlager und diversen Polyspor-
tiven-Lagern gestartet. 

In der vierten Ferienwoche gibt es noch 
freie Plätze in der Badminton/Multisport-
woche in Oberwil. Für dieses Lager nimmt 
das Sportamt Baselland weiterhin Anmel-
dungen entgegen. 
Während in den Herbstferien das Reitla-
ger im elsässischen Lutter und die po-
lysportive Spiel- und Sportwoche in All-
schwil bereits ausgebucht sind, stehen für 
das Tageslager Tennis und Polysport noch 
freie Plätze zur Verfügung. 
Das Lager findet vom 6. bis 10. Oktober in 
Pratteln statt und ist für Jugendliche im 
Alter von 10 bis 14 Jahren ausgerichtet. 
Die Kosten für dieses Tageslager betragen 
150 Franken. Übernachtet wird zu Hause. 
 (pd/kü)

Weitere Informationen
Basil Gygax, Leiter Sportwochen 
Sportamt Baselland
Telefon: 061 827 91 09 
E-Mail: basil.gygax@bl.ch 
Internet: www.bl.ch/sportamt  

Alex Frei (rechts), hier mit dem Biel-Benke-
mer Gemeinderat Ueli Heyer, erhielt im 
letzten Jahr den Baselbieter Sportpreis 
überreicht. Foto: Küng

Wer wird auf Alex Frei 
folgen? 

Nur noch wenige Tage ist es 
möglich, Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Basel-
bieter Sportpreis 2014, die 

Anerkennungs- sowie die Förderpreise zu 
melden. Einsendeschluss ist am 31. Juli. 
Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli wird 
die diesjährigen Sportpreise am Freitag, 5. 
Dezember, im Rahmen einer öffent lichen 
Feier in Liestal übergeben. Gesucht wird 
die Nachfolgerin oder der Nachfolger von 
Alex Frei, der im Vorjahr mit dem Baselbie-
ter Sportpreis geehrt worden ist. 

Fraumatt-Schwinget 2014
Nach dem letztjährigen Doppelanlass im 
Juni mit dem Kantonalen Jungschwinger-
tag wird im 2014 wieder ein Fraumatt-
Schwinget ausgetragen, in dem die Wett-
kämpfe um schöne Preise und Gaben 
wieder mehr im Zentrum stehen wird. Ne-
ben vier Lebendpreisen werden es auch 
dieses Jahr einen Schönschwingerpreis 
und wertvolle Kategorienpreise geben. Al-
so, verfolgen Sie die spannenden Wett-
kämpfe in den drei Jungschwinger- und in 
der Aktivenkategorie am Samstag, 23. 
August, direkt an den drei Sägemehlplät-
zen. Sowohl der Verein Fraumatt-Schwin-
get Oberwil (VFSO) als auch die Festbesu-
cher dürfen mit einer grossen Beteiligung 
am Fraumatt-Schwinget 2014 rechnen.
Zur richtigen Einstimmung gibt es am 
Freitagabend, 22. August, wieder einen 
volkstümlichen Abend mit dem bereits be-
liebten Risottoplausch. Auch dieses Jahr 
sind die Fasnachtsclique Oberwyler Räppli 
und unser Küchenchef Koni Reimann für 
den kulinarischen Teil besorgt. Die musika-
lische Stimmung bringt dieses Jahr die 

Weltklasse-Tennis in der St. Jakobshalle miterleben

3000 Gratis-Tageskarten an Jugendliche 
für die Swiss Indoors Basel

Auch in diesem Jahr können Jugendliche der Region Basel im Alter zwischen 12 und 
20 Jahren im Rahmen der Jugendaktion «Take that Ticket» Tennisspiele zum Auftakt 
der Swiss Indoors Basel 2014 gratis miterleben.
Der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft unterstützt das bedeutendste 
 Tennisturnier der Schweiz und das drittgrösste Hallenturnier der Welt mit einem 
 finanziellen Beitrag aus dem Swisslos Sportfonds Baselland. Im Rahmen der 
 Jugendaktion «Take that Ticket» – präsentiert von der Basler Zeitung in Zusammen-
arbeit mit Endress + Hauser, Swisslos-Fonds Basel-Stadt und Swisslos Sportfonds 
Baselland – werden Jugendlichen der Region Basel insgesamt 3000 Tickets für die 
Qualifikationsspiele am Samstag, 18. Oktober, kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Mit dieser Aktion, initiiert durch Roger Brennwald, Turnierpräsident der Swiss In-
doors Basel, und Joris Zahnd, Sales Manager, erhalten die Jugendlichen die Mög-
lichkeit, die Atmosphäre am Center Court hautnah zu geniessen und international 
bestandene Profispieler sowie die einzigartige Tenniskunst in der Basler St. Jakobs-
halle live zu erleben. 
Ausschlaggebend für den Entscheid des Regierungsrates war die Tatsache, dass die 
Swiss Indoors, seit 2009 zur ATP WORLD TOUR 500 gehörend, den bedeutendsten 
Schweizer Sportanlass darstellen und dass das Interesse für den Tennissport dank 
den weiterhin beeindruckenden Leistungen des 17-fachen Grand-Slam-Gewinners 
Roger Federer nach wie vor ungebrochen gross ist. Karten sind nur solange Vorrat 
bei der Basler Zeitung am Aeschenplatz in Basel  sowie beim Sportamt Baselland  
an der St. Jakobstrasse 43 in Pratteln 
 erhältlich.

Auskunft: Thomas Beugger,
Leiter Sportamt Baselland, Tel. 061 552 
14 03, E-Mail: thomas.beugger@bl.ch, 
und Joris Zahnd, Swiss Indoors Basel, 
Tel. 061 485 95 88.

Infos: www.swissindoorsbasel.ch

In der diesjährigen Sommermeisterschaft 
haben sich die Korbballerinnen des U16-
Teams des Turnvereins Ettingen für die 
Schweizer-Meisterschaft qualifiziert. Seit 
über 15 Jahren ist nun wieder einmal ein 
Team aus dem Kanton Baselland dabei! 
Der Turnverein gratuliert zu diesem Spit-
zenresultat! Am 31. August 2014 spielen 

U16 Korbballerinnen des Turnvereines an der 
Schweizer-Meisterschaft

die Mädchen um den Schweizer Titel in 
Aarwangen, BE. Schon jetzt drücken wir 
ganz fest die Daumen. Unterstützung vor 
Ort in der Mehrzweckhallenanlage durch 
Familie, Freunde und Fans wäre super. Den 
Spielplan und weitere Informationen gibts 
auf der Website des Schweizer Turnverban-
des (www.stv-fsg.ch). Hopp Ettiggä!

 
 

1. Giulia Enders
 Darm mit Charme. Alles über  
 ein unterschätztes Organ
 Gesundheit | Ullstein Verlag

   2. N. Quint, T. Schneider
    Basel lädt ins 
    Dreiländereck
    Region Basel | Gmeiner Verlag

3. Robert Labhardt
 Krieg und Krise. Basel 1914 – 1918
 Geschichte | Christoph Merian Verlag

4. Peter Sloterdijk
 Die schrecklichen Kinder 
 der Neuzeit
 Philosophie | Suhrkamp Verlag 

5. Wolfgang Koydl
 Die Besserkönner. Was die 
 Schweiz so besonders macht
 Politik | Orell Füssli Verlag

6. Dominique Oppler
 Ausflug in die Vergangenheit
 Archäologie | Librum Publishers

7. E. Wagenhofer, 
 S. Kriechbaum, S. Stern
 Alphabeth. Angst oder Liebe
 Familie | ecowin Verlag

8. Lisa Herzog
 Freiheit gehört nicht nur den  
 Reichen
 Politik | C.H. Beck Verlag

9. Annemarie Wildeisen
 Meine Expressküche
 Kochen | AT Verlag

10. Helmut Hubacher
 Hubachers Blocher
 Politik | Zytglogge Verlag

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Jean-Luc Bannalec
 Bretonisches Gold.
 Kommissar Dupins dritter Fall
 Krimi | Kiepenheuer & Witsch Verlag

2. Donna Leon
 Das goldene Ei. 
 Commissario Brunettis 22. Fall
 Krimi | Diogenes Verlag

3. Jojo Moyes
 Weit weg und ganz nah
 Roman | Rowohlt Verlag

   4. Sun-Mi Hwang
    Das Huhn, das vom  
    Fliegen träumte
    Roman | Kein & Aber Verlag

5. Urs Faes
 Sommer in Brandenburg
 Roman | Suhrkamp Verlag

6. Joel Dicker
  Die Wahrheit über den Fall 

Harry Quebert
 Roman | Piper Verlag

7. Andrea Camilleri
 Der Tanz der Möwe
 Krimi | Lübbe Verlag

8. Martin Suter 
 Allmen und die verschwundene  
 Maria
 Krimi | Diogenes Verlag

9. Karl Ove Knausgard
 Leben
 Roman | Luchterhand Verlag

10.  Urs Widmer
 Reise an den Rand 
 des Universums
 Roman | Diogenes Verlag

Oberbaselbieter Ländlerkapelle ins Fest-
zelt. Die Organisatoren freuen sich auf ge-
mütliche Stunden in schöner Ambiance mit 
den Freunden unseres Nationalsports. 
Unter www.fraumatt-schwinget.ch finden 
Sie alle, die uns als Sponsoren unterstüt-
zen, und weitere Informationen zum be-
vorstehenden Schwingfest in der Fraumatt.
 Für den VFSO, Rudolf Mohler 

Der Sportpreis wird seit 1986 verliehen. 
Ausgezeichnet werden können Einzel-
sportlerinnen oder Einzelsportler, Teams 
sowie Personen, Gruppen oder Institutio-
nen. Einzelsportlerinnen oder Einzelsport-
ler müssen mindestens einen Schweizer 
Meistertitel gewonnen oder aber beson-
dere Leistungen erbracht und sich für den 
Baselbieter Sport in herausragendem Mas-
se engagiert haben. Teams müssen beson-
dere internationale und nationale Erfolge 
oder herausragende Leistungen von über-
regionaler Bedeutung erreicht haben. 
Personen, Gruppen, oder Institutionen 
können ausgezeichnet werden, wenn sie 
dem Baselbieter Sport durch ein über-
durchschnittliches, sportliches, administra-
tiv-organisatorisches Engagement, durch ei-
ne aussergewöhnlich sportlich-faire 
Grundhaltung oder durch künstlerisches 
oder publizistisches Schaffen gedient  
haben. Nennungen nimmt Meinrad Stöck-
lin, der Präsident der Vereinigung Basel-
landschaftlicher Sportjournalisten, entge-
gen (meinrad.stoecklin@intergga.ch). Wir 
sind der Überzeugung, dass es im «BiBo-
Land» durchaus Kandidatinnen und Kandi-
daten (Einzelsportler, Mannschaften, Funk-
tionäre) hat, welche diese Kriterien vollauf 
erfüllen. Die öffentliche Auszeichnungsfei-
er in Liestal wird vom Sportamt Baselland  
organisiert werden, in Zusammenarbeit 
mit der Vereinigung Basellandschaftlicher 
Sportjournalisten und der Interessenge-
meinschaft Baselbieter Sportverbände.
 (pd/kü)

Inserieren

bringt

ERFOLG!
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Auto-Markt
Carrosserie Kernmatt

Unfall-, Hagel- und Lackschäden
Der beste und günstigste Weg ist direkt zum Fachmann.

Kernmattstrasse 37, 4102 Binningen, Telefon 061 421 32 22
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delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

                 Wir bleiben Ihr langjähriger 
      Opel- und Service Partner in der Region 

Opel-Service-Stelle
Neuwagen- und Occasionverkauf
Reparaturen aller Marken
Klimaservice + Pneuhotel
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Wir leben Autos

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil 9
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Bottmingerstrasse 45 Tel. 061 40113 35
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen
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Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Fahren Sie, wie Sie schon immer fahren wollten.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

READY SET AYGO

Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken

Dachboxen im Vergleich
Der Touring Club Schweiz (TCS) hat acht ver-
schiedene Modelle von Dachboxen getestet.

Trotz relativ hohem Sicherheitsniveau wurden doch 
deutliche Unterschiede festgestellt. Nur drei Boxen sind 
mindestens «sehr empfehlenswert», fünf Produkte muss-
ten aufgrund von sicherheitsrelevanten Mängeln abge-
wertet werden.
Getestet wurden sowohl Produkte von Premiumherstel-
lern als auch preisgünstigere Alternativen aus dem Auto-
teile- und Onlinehandel. Aufgrund der typenähnlichen 
 Eigenschaften der Testprodukte sind die Resultate ver-
gleichbar: Sämtliche getesteten Dachboxen kosten zwi-
schen 300 und 700 Franken, haben eine Zuladung von 50 
bis 75 Kilogramm, ein Nutzvolumen gemäss Hersteller 
zwischen 410 und 650 Litern und ermöglichen den Trans-
port von 4 bis 6 Paaren Ski.

Das teuerste Produkt schneidet am besten ab
Das mit einem Preis von 700 Franken teuerste Produkt 
Thule Motion 800 schnitt beim TCS-Test am besten ab. 
Diese Dachbox überzeugte in der Handhabung, der 
Fahrsicherheit wie auch beim Crashtest und erreichte 
als  einziges Produkt die Bewertung «hervorragend». 
Hervorzuheben sind das Befestigungssystem mit Mo-
mentbegrenzung, welches eine Fehlbedienung nahezu 
ausschliesst und die nahezu perfekte Bedienungsanlei-
tung.
Mit der Bewertung «sehr empfehlenswert» nur knapp 
 dahinter liegt die deutlich günstigere Hapro Traxer 6.6, 
welche auch in allen Kategorien überdurchschnittlich ab-
geschnitten hat und über ein ähnlich überzeugendes Be-
festigungssystem verfügt. Ebenfalls «sehr empfehlens-
wert» ist die Kamei 510. Sie überzeugt in der Gestaltung 
und beim Schliesssystem, zeigt allerdings leichte Schwä-
chen im Crashtest und bei der Handhabung.
Vier Testprodukte wurden aufgrund von sicherheitsrele-
vanten Mängeln in der Handhabung als «empfehlens-
wert» eingestuft: So fehlt sowohl in der Bedienungsanlei-
tung als auch in der Box der Neumann XX-Line ein 
Hinweis auf ihr Eigengewicht. Die Atera Cargo 830 ist 
anfällig auf Fehlbedienung, die Cartrend Exodus hat einen 
gefährlich hart schliessenden Deckel und die Rameder 
Black Line 580 lässt die Betätigung der Verrieglung auch 
ohne geschlossenen Deckel zu.
Die Jetbag 70 Premium hat beim Crashtest nicht über-
zeugt und ist deshalb lediglich «bedingt empfehlenswert». 
Aufgrund konstruktiver Mängel sind die Halteklammern 
hinten aufgebrochen, das Heck der Box hat sich angeho-
ben und die Jetbag wurde nur noch durch die vorderen 
Klammern auf dem Fahrzeugdach gehalten.

Raum für Verbesserungen
Obwohl das Sicherheitsniveau aller getesteten Dachbo-
xen relativ hoch ist, wurden doch deutliche Unterschiede 
festgestellt. Diese Mängel zeigen den Herstellern Raum 
für Verbesserungen auf: Bei der Entwicklung von Dach-
boxen sollte Wert auf einfache Montage gelegt werden. 

Jede Dachbox sollte idealerweise von einer Person allei-
ne montiert werden können. Zudem müssen die Befesti-
gungssysteme auch in Extremsituationen stabil genug 
und ausreichend Befestigungspunkte vorhanden sein. 
Schliesslich sollten die Sicherung und die richtige Vertei-
lung der Ladung in der Dachbox in der Bedienungsanlei-
tung deutlich hervorgehoben werden.

TCS-Tipps (Optional)
• Den vorderen Bereich der Dachbox für weiches Ge-

päck wie Taschen, Schlafsäcke, Decken usw. nutzen. 
Das vermindert die Gefahr, dass spitze Gegenstände 
die Box bei einem Unfall durchschlagen können.

• Die Ladung sollte immer korrekt gesichert werden, 
am besten mit hochwertigen Gurten.

• Durch die grössere Seitenfläche des Fahrzeuges ist 
dieses empfindlicher gegen Seitenwind. Besonders 
nach Waldstücken und auf Brücken ist erhöhte Vor-
sicht geboten. Der durch die Dachbox angehobene 
Schwerpunkt des Fahrzeuges beeinflusst das Fahrver-
halten negativ. Beim Fahren mit einer Dachbox müs-
sen die Geschwindigkeiten entsprechend angepasst 
werden.

• Bei Verwendung einer Dachbox müssen das verän-
derte Fahrverhalten und die erweiterte Gesamthöhe 
(Parkhaus) des Fahrzeugs beachtet werden.

• Dachboxen sind nur für den Transport von leichtem 
Gepäck bestimmt. Schwere Gegenstände gehören in 
das Fahrzeug.

• Wegen dem um bis zu 20% erhöhten Treibstoffver-
brauch und den stärkeren Windgeräuschen sollten 
Dachbox und Dachträger bei Nichtgebrauch demon-
tiert werden.

• Beim Transportieren von Lasten auf dem Fahrzeug-
dach darf die zulässige Dachlast gemäss Fahrzeugaus-
weis (Position 55) nicht überschritten werden. Nicht 
vergessen werden darf bei der Beladung das Eigenge-
wicht der leeren Dachbox und des Dachträgers.

 Quelle: tcs.ch



Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 17. Juli bis Mi, 23. Juli 2014
KINOPROGRAMM

14:00, 20:00 / Edf 14/12J. 
Transformers: Age of Extinction
Vierter Teil der Transformers-Reihe, der 
wenige Jahre nach Teil 3 spielt. Können die 
Transformers die Menschheit vor dem 
Untergang bewahren?

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr), 16:30 / D 4J. 
Tinker Bell und die Piratenfee
20:00 / Edf 12/10J. 
The two Faces of January
14:00 (nur Sa-Mi) Vorpremiere / D 6/4J. 
Drachenzähmen leicht gemacht 2

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:30 (ausser So), 21:15, 14:45 (nur So) / Fd 16/14J. 
L’Amour est un crime parfait
Kriminalkomödie mit Verve: Lausanner 
Unidozent bringt sich in amouröse bis 
desaströse Schwierigkeiten.

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

14:45 (nur Do), 18:30 (nur Do), 20:30 (nur Do) Premie-
re mit anschl. Gespräch!, 15:15 (ausser Do), 
19:00 (ausser Do), 21:00 (ausser Do) / D 12/14J. 
Wir sind die Neuen
Wenn Studenten von früher auf Studenten 
von heute treffen. 

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

15:00 (ausser So), 20:15 (ausser So), 19:00 (nur So) / 
Edf 10/8J. 
Boyhood
16:45 / Fd 10/8J. 
Molière à bicyclette

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:45 (nur Do), 17:15 (ausser Do) / Edf 12/10J. 
Locke
18:15 (ausser So), 14:30 (nur So) / Odf 10/8J. 
Vielen Dank für nichts
18:45, 10:45 (nur So) / Odf 12/10J. 
Faith Connections

 kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

10:30 (nur So) / Od 14/12J. 
Edward Burtynsky’s Watermark
Über das Wassersystem der Erde.

12:30 (nur So) / Ode 16/14J. 
Omar

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

13:00 (nur So) / Odf 6/4J. 
Neuland
Doku über eine Integrationsklasse in Basel.

16:30 (nur So) / Od 
Crouching Tiger, Hidden Dragon

kult.kino 
atelier 1

Theaterstrasse 7
061 272 87 81

16:30 / Id 16/14J. 
L’intrepido
17:00 / Fd 10J. 
Gabrielle
19:00 (nur Do) / Fd 14/12J. 
La petite chambre

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

19:00 / Odf 16/14J. 
Siddharth
20:45 (nur Do), 18:30 (ausser Do), 12:00 (nur So) / 
Od 8/6J. 
Le démantèlement

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

21:00, 15:15 (nur So) / Fd 16/14J. 
Suzanne
Der zweite Film von Katell Quillévéré. 

20:45 (ausser Do) / Edf 12/10J. 
Shell

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

11:30 (nur So) / Od 16/14J. 
Valley of Saints
13:15 (nur So) / D 12/10J. 
Über-Ich und Du
14:30 (nur So) / Odf 16/14J. 
Ilo Ilo

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

21:30 (nur Do) / CH 
Bäckerei Zürrer
21:30 (nur Fr) / CH 
Züri brännt
21:30 (nur Mi) / Oe 
Fish and Elephant

Open Air auf 
der Siloterrasse
Aussichtsterrasse des 

Bernoulli-Silos
Hafenstrasse 7

13:20 (nur Do+Fr), 15:30 (nur Do+Fr), 
17:45 (nur Do+Fr), 20:00, 22:15 (nur Fr+Sa) / 
D 12/10J. 
Mädelsabend
Mit Elizabeth Banks.

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So) / D 8/6J. 3D 
13:00 (nur Sa-Mi), 15:20 (nur Sa-Mi), 17:40 (nur Sa-
Mi) / Edf  3D
How to Train Your Dragon 2
Drachenrennen als neue Lieblingssportart in 
Teil 2 der epischen Trilogie von Dean DeBlois.

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 10:30 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
15:10 (nur Do+Fr), 17:45 (nur Do+Fr), 
20:20 (nur Sa-Mo, Mi) / D 12/10J.  
20:20 (nur Do+Fr, Di) / Edf  
The Fault in Our Stars

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:00 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 
Brick Mansions
Einer der letzten Filme mit Paul Walker.

15:10 (nur Sa-Mi), 17:45 (nur Sa-Mi) / D 12/10J. 
Mädelsabend

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

14:00, 17:30 (ausser So), 21:00 (ausser So), 
10:30 (nur Sa+So) / D 14J. 
Transformers: Ära des Untergangs
20:00 (nur So) / Od 
Monty Python

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45 / D 6/4J. 3D
Das magische Haus
14:45 / D 6/4J. 3D
Rio 2 – Dschungelfieber
17:00, 19:10, 21:15 / Edf 16J. 
Blue Ruin

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:30 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
Sci-Fi-Thriller mit Tom Cruise. 

10:30 (nur Sa+So) / D 12/10J. 
Mädelsabend

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 16:30, 20:00 / D 14J. 3D
Transformers: Ära des Untergangs
23:20 (nur Fr+Sa) / D 12/10J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
11:00 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Nix Wie Weg – Vom Planeten Erde

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 16/14J. 
A Million Ways to Die in the West
Western-Komödie mit Amanda Seyfried.

15:30, 20:30, 10:30 (nur Sa+So) / D 8/6J. 
Urlaubsreif

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

18:00 (nur Do+Fr, Di) / Ed 16J.  
18:00 (nur Sa-Mo, Mi) / D  
Auge um Auge
23:00 (nur Fr+Sa) / D 14/12J. 
Bad Neighbors

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 / D 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
15:30, 19:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / Edf 14J. 3D
Transformers: Age of Extinction
10:45 (nur Sa+So) / D 6/4J. 
Tinker Bell und die Piratenfee

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:30 (nur Do+Fr), 14:40 / D 6/4J. 3D
Tinker Bell und die Piratenfee
Tinkerbell und ihre Freunde müssen den 
gestohlenen Feenstaub zurück an seinen 
rechtmässigen Platz bringen.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

16:30 (nur Do+Fr, Di), 18:45 (nur Sa-Mo, Mi) / 
Edf 10/8J. 3D 
18:45 (nur Do+Fr, Di), 10:20 (nur Sa+So), 
12:30 (nur Sa-Mi), 16:30 (nur Sa-Mo, Mi) / D  3D
Maleficent
Angelina Jolie als böse Hexe Malefiz. 

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

21:00, 23:30 (nur Fr+Sa) / D 16/14J. 
A Million Ways to Die in the West
Derbe Western-Komödie von «Ted»-Schöpfer 
Seth MacFarlane. Mit Amanda Seyfried, 
Charlize Theron und Liam Neeson.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr), 15:15 (nur Do+Fr), 19:45 (nur Do), 
17:30 (nur Fr), 22:00 (nur Fr) / D 10/8J. 3D 
17:30 (nur Do), 19:45 (nur Fr), 22:00 (nur Sa) / Edf  3D
Maleficent
Angelina Jolie als böse Hexe Malefiz aus dem 
Zeichentrick-Klassiker Dornröschen. 

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

11:00 (nur So), 13:30 (nur So), 16:00 (nur So) / D  
18:30 (nur So) / Edf 
How to Train Your Dragon
Animationsfilm, in dem sich der Sohn eines 
Wikinger-Stammesoberhaupts mit einem 
verletzten Drachen anfreundet.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

13:30 (nur Sa, Mo-Mi), 16:00 (nur Sa, Mo-Mi), 
18:30 (nur Sa, Mo-Mi), 20:45 (nur Sa, Mo, Mi) / D 8/6J. 3D 
11:00 (nur So), 13:30 (nur So), 16:00 (nur So) / D   
18:30 (nur So), 20:45 (nur So, Di) / Edf  
How to Train Your Dragon 2
Teil 2 der epischen Trilogie von Dean DeBlois.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30, 20:15 / Edf 14/12J. 3D
Transformers: Age of Extinction
Vierter Teil der Transformers-Reihe, der 
wenige Jahre nach Teil 3 spielt. Können die 
Transformers die Menschheit vor dem 
Untergang bewahren?

rex 1
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00 (nur Do+Fr), 18:00 (nur Do+Fr), 21:00 / 
Edf 14/12J. 3D
Edge of Tomorrow
Sci-Fi-Thriller mit Tom Cruise. Die Menschheit 
muss sich gegen die Mimics verteidigen um 
weiter bestehen zu können.

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

13:30 (nur Sa-Mi) Vorpremiere, 16:00 (nur Sa-Mi) Vor-
premiere / D 6/4J. 3D 
18:30 (nur Sa-Mi) Vorpremiere / Edf  3D
How to Train Your Dragon 2
Drachenrennen als neue Lieblingssportart in 
Teil 2 der epischen Trilogie von Dean DeBlois.

rex 2
Steinenvorstadt 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00, 17:30, 20:00 / Edf 10/8J. 
The Grand Budapest Hotel
Kurz vor dem Zweiten Weltkrieg bereitet ein 
Kunstdiebstahl dem Concierge Gustave 
grosse Sorgen. Der neue Wes Anderson mit 
ansehnlichem Staraufgebot.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

14:00, 17:10, 19:45, 20:20, 23:00 (nur Fr+Sa), 
23:30 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
Transformers: Ära des Untergangs
14:45, 13:00 (nur Sa+So) / D 6/4J. 3D
Tinker Bell und die Piratenfee

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:00 / D 12J. 
Bad Neighbors
Komödie über einen Nachbarschaftskrieg.

15:15, 17:30, 13:00 (nur Sa+So) / D 
Rico, Oskar und die Tieferschatten

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30 (ausser So), 16:30, 18:30, 20:30 (ausser Mi), 
22:45 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Tammy
17:00, 20:30 (ausser Mo) / D 
Wir sind die Neuen

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

17:45 (ausser Mo) / D 6J. 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter
19:00 / D 12J. 
Mädelsabend
21:00, 22:45 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
The Signal

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
X-Men: Zukunft ist Vergangenheit
13:00 (nur Sa+So) / D 3D
Das magische Haus
Katze findet bei einem Zauberer Unterschlupf. 

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:15 (nur Sa) / D 10/8J. 
Maleficent
14:30 (nur So) / D 6J. 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2
Teil 2 der epischen Trilogie von Dean DeBlois.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

21:00 (nur Mo) / D 18J. 
Horror Sneak
20:30 (nur Mi) / D 8/6J. 
Monsieur Claude und seine Töchter
Komödienkino aus Frankreich

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:15, 16:15, 20:30 / D 
Wir sind die Neuen
18:20, 22:45 (nur Do-Sa) / D 6J. 
Tammy
11:30 (nur So) / D 12J. 
Mädelsabend

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 11:30 (nur So) / D 6J. 
Maleficent
16:00 (ausser Mi) / D 6J. 
Tammy
18:00 (ausser Mi), 20:30 (ausser Mi) / D 6J. 
Das Schicksal ist ein mieser Verräter

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do, Sa) / D 6J. 
Les gamins
23:00 (nur Fr) / O 
Sneakpreview
16:45 (nur Mi), 20:00 (nur Mi) / D 6J. 
Boyhood

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:10 (ausser So), 11:45 (nur So) / D 6J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
16:15, 19:30, 22:45 (nur Do-Sa) / D 12J. 3D
Transformers: Ära des Untergangs
14:00 (nur So) Premiere / D 3D
Drachenzähmen leicht gemacht 2

Lörrach
Cineplex 3

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 15:45, 11:45 (nur So) / D 
Tinker Bell und die Piratenfee
17:30 (nur Do-So), 20:45 (nur Do-So) / D 3D
Transformers: Ära des Untergangs
17:30 (nur Mo-Mi), 20:15 (nur Mo-Mi) / D 
Die Karte meiner Träume

Lörrach
Cineplex 4

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 20:00 (nur Do, So-Mi), 19:45 (nur Fr+Sa), 
23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 3D
Transformers: Ära des Untergangs
17:15 / D 6J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:30 (nur So) / D 6J. 
Tammy
Melissa McCarthy überfällt einen 
Burger-Laden. Von Ben Falcone.

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

17:30 (nur Do-So), 20:00 (nur Do-So) / D 
Die Karte meiner Träume
Ein Wunderkind zieht mit Sack und Pack 
davon und reist quer durchs Land um einen 
Wissenschafts-Preis entgegen zu nehmen.

Lörrach
Union 1

Turmstrasse 24
0 76 21/13288

17:30 (nur Do, Sa), 20:00 (nur Fr, So) / D 12J. 
Einmal Hans mit scharfer Sosse
20:00 (nur Do, Sa), 17:30 (nur Fr, So) / D 12J. 
The Grand Budapest Hotel
Der neue Wes Anderson.

Lörrach
Union 2

Turmstrasse 24
0 76 21/13288

BASEL

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

André Kopp vom gleichnamigen Taxiun-
ternehmen ruft mich an: «Stimmt das, Sie 
haben eine Taxifahrt für morgen auf 3.30 
Uhr bestellt?» Jawoh, das stimmt. Was 
dann allerdings nicht stimmt: Als ich im 
BLT-Tramdepot Hüslimatt in Oberwil um 
3.45 Uhr ankomme, merke ich, dass ich 
eine Stunde zu früh bin! Ein netter Herr 
führt mich in den Aufenthaltsraum, wo ich 
mir eine heisse Schoggi aus dem Automa-
ten leiste und eine alte Zeitung lese, die 
herumliegt. Abgesprochen war mit Tobias 
Wackernagel, dass wir uns um 4.45 Uhr 
treffen, er mir kurz zeigt, wie er seine 
Tramkomposition in Betrieb nimmt, und 
um 4.55 Uhr starten wir dann, denn un-
terdessen ist der Wagenführer – wir nen-
nen ihn in der Folge Tobi – mit dem Velo 
angekommen.
***
Er zeigt mir, wie er das System im Tango 
hochfährt, aufrüstet, wie er sagt. Da ist 
der Bordcomputer, über den das ganze 
Fahrzeug gesteuert wird. Die Fahr- und 
Bremssteuerung, alle Kameras, die im 
Wageninneren und die im Aussenbereich; 
der Stromabnehmer, die Kilometerzähler, 
die Heizung und die Klimaanlage und 
 anderes mehr sind alle im Bordcomputer 
 integriert. Danach müssen wir uns ein-
loggen, die Kursnummer eingeben, das 
«Konserven-Vreni» aktivieren, was die 
elektronische Ansagerin der Haltestel- 
len ist. Wir starten als Nummer 11 Rich-
tung Aesch. Die Nacht hat sich noch nicht 
verzogen, es herrscht noch tiefe Dunkel-
heit.
***
Was mich erstaunt: Wir fahren nicht mit 
null Passagieren. Zugegeben; für einen 
frühen Montagmorgen strahlen die frü-
hen Kundinnen und Kunden nicht gerade 
eine besonders intensive Fröhlichkeit aus. 
Wir kommen in die Stadt. Wir kreuzen an-
dere Trams, auch jene von den BVB. 
«Wichtig in unserem Beruf ist, dass wir 
unsere Kolleginnen und Kollegen grüssen. 
Das gehört zur Tramführerkultur.» An der 
Haltestelle Bankenplatz (früher Bank-
verein) macht ein Wagenführer der Num-
mer 8 sogar das Licht im Führerstand an 
und gestikuliert mit den Händen, als wolle 
er ein Konzert dirigieren. Wir haben keine 
Ahnung, was er uns mitteilen will, bis sich 
die Leitstelle der BVB meldet: «Tobi, an 

deinem Fahrzeug fehlen die Liniennum-
mer und der Zielort. Bei der Nummer 
leuchtet eine weisse Null und beim Zielort 
scheint ein oranger Balken in den frühen 
Morgen.» Tobi bedankt sich und meldet 
die Störung der Leitstelle in Oberwil. «In 
Aesch das Tram nochmals abrüsten und 
neu aufrüsten und schauen, ob es funk-
tioniert», so lautet die Anweisung. 
***
Die Strecke nach Aesch ist für zahllose 
Schienenübergänge bekannt. «Viele hat 
man mit Schranken gesichert oder auf-
gehoben, aber dort, wo es nur eine Rot-
lichtanlage gibt, ist die Sachlage klar. 
Aber unzählige Auto- und Velofahrer so-
wie Fussgänger meinen einfach, es reiche 
noch, bevor das Tram kommt. Ganz prekär 
ist der Übergang beispielsweise auf der 
10er-Linie in Bottmingen, wo das Tram 
vom hinteren Leimental erst im letzten 
Moment sichtbar wird.» Unterdessen ha-
be er einen «Siebten Sinn» entwickelt; er 
sehe sofort, dieser Fussgänger geht noch 
drüber, da kommt noch ein Auto. Dieser 
«siebte Sinn» gebe ihm vor allem auch die 
nötige Ruhe und Übersicht, die man im 
Führerstand eben mitbringen sollte.
***
«Wenn wir jetzt das Tram abrüsten und 
neu aufrüsten müssen, erhalten wir zwei 
Minuten Verspätung, denn so lange dau-
ert das Prozedere.» Wir rüsten ab und 
 rüsten auf. Leider vergebens. Es tut sich 
nichts. Eine Null bleibt eine Null, ein oran-
ger Balken strahlt weiterhin orange in den 
aufkommenden Tag. Tobi meldet es der 
Leitstelle. Schon bald kommt die Reak-
tion: «Du bekommst ein neues Tram. Lass 
alle Leute am Dreispitz aussteigen; sie sol-
len den Elfer nehmen, der soeben folgen 
wird.» Ich frage, was heisst das? «Wir 
werden vom Dreispitz ohne Passagiere 
fahren, und das Tram auf dem Abstellgleis 
beim Tramhäuschen am Aeschenplatz 
parkieren. Dann übernehmen wir den El-
fer mit der richtigen Anzeige.» Kurz vor 
dem Dreispitz erfolgt die Durchsage. Tobi 
geht aber an der Haltestelle noch durch 
das Fahrzeug und weckt oder rüttelt die 
Passagiere «mit Knopf im Ohr». «Das ge-
hört halt heute dazu.» Armin Faes

Zweiter Teil der Geschichte folgt in der 
nächsten Ausgabe.

«Mir transportiere alli!»

Jörg Lürssen amtet in der Leitstelle.

Wo bleibt die Anzeige? Fotos: zVg (Armin Faes)
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch 9

3
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Pascal Bochin

Haustechnik
Sanitär, Heizung, Lüftung

Boilerservice und Gasinstallation

Baselstrasse 37, 4253 Liesberg
079 430 27 83

Hilfe, suche!!!
Näh- und Schreibmaschinen,
versilb. Besteck, Münzen, Nerzmäntel,
Porzellan, Goldschmuck, Markenuhren.
Frau Petermann
Telefon 076 738 14 15

K31_980315

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Veranstaltungen

Schulen Kursangebote

Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

K469214/003-738357

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 17. Juli Dr. med. P. Beutler Therwil  Tel. 061 721 71 35

Samstag, 19. Juli Dr. med. E. Preisig Biel-Benken Tel. 061 721 53 53

Sonntag, 20. Juli Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00

Donnerstag, 24. Juli Dr. med. T. Estlinbaum Ettingen Tel. 061 726 10 10

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Absolvent/innen der FMS 
Abschlussprüfung 2014 
am Gymnasium Oberwil
Aeppli Thomas, 4123 Allschwil
Antanaskovic Marija, 4107 Ettingen
Behrend Viviane, 4153 Reinach
Boeswald Julia, 4102 Binningen
Borer Julia, 4123 Allschwil
Brodmann Anna, 4107 Ettingen
Bucco Jasmine, 4106 Therwil
Büchelin Katja, 4102 Binningen
Burckhardt Thérèse, 4052 Basel
Buser Tobias, 4104 Oberwil
Cipriano Janick, 4123 Allschwil
Deckert Katalina, 4112 Flüh
Demhasaj Albnor, 4106 Therwil
Di Biase Davide, 4123 Allschwil
Eggimann Sabrina, 4123 Allschwil
Forrer Silvana, 4123 Allschwil
Fuchs Svenja Saskia, 4104 Oberwil
Giavarini Nathalie, 4104 Oberwil
Gürber Annette, 4104 Oberwil
Hamböck Philipp, 4102 Binningen
Handschin Jasmin, 4123 Allschwil
Hänggi Nils, 4144 Arlesheim
Helfer Michèle, 4123 Allschwil
Hotz Virginia, 4123 Allschwil
Huber Delia, 4106 Therwil
Huizinga Moniek, 4114 Hofstetten
Hurt Janine, 4106 Therwil
Karcin Rukan, 4123 Allschwil
Karcin Ezgi, 4102 Binningen
Klaproth Stephanie, 4106 Therwil
Klaus Lisa, 4104 Oberwil
Konrad Raphael, 4123 Allschwil
Köppen Anne-Marie, 4123 Allschwil
Laegeler Virginia, 4104 Oberwil
Lüdin Melanie, 4106 Therwil
Maerki Fedon, 4104 Oberwil
Manser Gian-Marco, 4114 Hofstetten
Messmer Tristan, 4123 Allschwil
Messmer Moira, 4123 Allschwil
Müller Lea, 2882 St-Ursanne
Niklaus Nina, 4148 Pfeffingen
Nordemann Fiona, 4104 Oberwil
Pepe Serena, 4102 Binningen
Prinz Shona, 4102 Binningen
Renz Noemi, 4114 Hofstetten
Roulet Michèle, 4106 Therwil
Saladin Alina, 4104 Oberwil
Scheiber Aline, 4106 Therwil
Scheifele Aliena, 4107 Ettingen
Schneider Julia, 4104 Oberwil
Schuldt Fabienne, 4104 Oberwil
Sieber Florence, 4105 Biel-Benken
Sieber Nadine, 4105 Biel-Benken
Siegrist Melanie, 4106 Therwil
Spothelfer Jasmin, 4106 Therwil
Steinrisser Lizeth, 4116 Metzerlen
Tolic Ana, 4123 Allschwil
Wegmüller Michèle, 4102 Binningen
Wenger Lea Alexandra, 4103 Bottmingen
Winkler Kassandra Laura, 4104 Oberwil
Wyss Tanja, 4106 Therwil

Lokalberichte

Auf zum höchsten 
 Solothurner
Mittwoch, 23. Juli
Vom Weissenstein (Postauto) zur Hasen-
matt mit grandiosem Ausblick auf Aare, 
Bieler-, Murten- und Neuenburgersee! Ab 
Althüsli (1317 m) wandern wir nach Gäns-
brunnen (732 m).
Verpflegung:  aus dem Rucksack
Wanderzeit: ca. 3¾ Stunden 
Treffpunkt:  8.00 Uhr, Schalterhalle 

Bahnhof SBB

Auskunft und Anmeldung bis 20. Juli 
bei Nik Pfister, Tel. 061 361 70 76 oder 
079 724 33 08.

In die Freiberge
Sonntag, 27. Juli
Wir wandern auf dem Hochplateau der 
Freiberge bis in den Kanton Bern: von La 
Combe nach Tramelan.
Verpflegung:  aus dem Rucksack
Wanderzeit: ca. 3½ Stunden 
Treffpunkt:  8.20 Uhr, Schalterhalle 

Bahnhof SBB

Auskunft und Anmeldung bis 24. Juli 
bei Nelly Gasser, Tel. 061 361 70 76 oder 
079 345 04 58.

Es laden ein

Sektion Birsigtal und Birseck

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Basler Ferienpass 2014
Auch dieses Jahr 
kann der Basler 
 Ferienpass für die 
Sommerferien bei 

den Einwohnerdiensten der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden.
Kinder und Jugendliche aus Oberwil zwi-
schen 6 und 16 Jahren können das tolle 
Angebot an Ausflügen, Kursen und Work-
shops für Fr. 30.– nutzen. Kinder aus an-
deren Gemeinden bezahlen Fr. 50.–.
Dieses Jahr dauert das Programm vom 
Samstag, 5. Juli, bis am Sonntag, 17. 
August 2014.
Auch das TNW-Wochenticket kann wieder 
gelöst werden, für Fr. 7.00 pro Woche 
können die Kinder das gesamte TNW-
Netz nutzen.
Der Ferienpass gilt ausserdem auch als 
Eintritt in verschiedene Gartenbäder und 
Museen in der Region. Sogar zwei Gratis-
fahrten mit dem Solarbob in Langenbruck 
sind kostenlos dabei! Die weiteren Grati-
sangebote und alle Kreativangebote fin-
den Sie unter www.basler-ferienpass.ch 
oder in der Informationsbroschüre. 
Der Anmeldeschluss für alle Angebote mit 
Anmeldung ist spätestens zwei Wochen 
vor dem gewünschten Angebot.
Denken Sie bitte daran, für die Ausstel-
lung des Basler Ferienpasses ein aktuelles 
Foto Ihres Kindes und einen Ausweis mit-
zubringen!

Vernehmlassung ELBA abgeschlossen

Nur die Variante «Umbau» 
hat Zukunftspotenzial
Der VCS beider Basel lehnt die von der Re-
gierung für den ELBA-Raum propagierte 
Verkehrsvariante «Ausbau inkl. Trassee-
sicherung äussere Tangente (= Südumfah-
rung)» entschieden ab. Auch die Variante 
«Ausbau» ohne Autobahn im Leimental 
zeugt von einer völlig überholten, einseiti-
gen Strassenplanung für den Autoverkehr. 
Einzig die Variante «Umbau» weist in eine 
umwelt- und damit zukunftsverträgliche-
re Richtung. Der Umbau muss sich jedoch 
noch konsequenter auf den öffentlichen 
und den Fuss- und Veloverkehr ausrichten 
und auf den Anschluss Allschwil an die 
Nordtangente verzichten.
Studienauftrag und Mitwirkungsprozess 
für die Entwicklungsplanung Leimental – 
Birseck – Allschwil (ELBA) waren aufwän-
dig und professionell organisiert. Doch der 
Aufwand hat sich keineswegs gelohnt. Die 
Regierung zerrt in ihrer Empfehlung an den 
Landrat wiederum die Südumfahrung her-
vor, obwohl sie von allen Planungsteams 
für die Siedlungs- und Verkehrsentwick-
lung im ELBA-Raum als kontraproduktiv 
beurteilt wurde. Die Südumfahrung dient 
einzig der Zersiedelung und damit dem ge-
nauen Gegenteil der ELBA-Ziele.

Umbau ist guter Ansatz mit 
 Verbesserungspotenzial
Die Variante «Umbau» setzt als einzige 
Variante das klare Ziel, den Modalsplit zu-
gunsten des Fuss-, Velo- und öffentlichen 
Verkehrs zu erhöhen. Sie will die beste-
hende Verkehrsinfrastruktur bei Bedarf 
und etappenweise an die effektive Ein-
wohner- und Arbeitsplatzentwicklung an-
passen. Nur diese Variante kann flexibel 
genug reagieren, wenn die prognostizier-
te Entwicklung nicht eintreffen sollte.
Denn gerade die Arbeitsplatzprognosen 
bis 2030 bzw. 2050 sind äusserst vage 
Schätzungen, die mit keiner fundierten Er-
hebung abgesichert wurden. Doch auch 
diese Variante «Umbau» setzt noch zu 
wenig auf betriebliche Massnahmen. So 
kann beispielsweise eine Ortsdurchfahrt 
mit einer Tempobeschränkung leistungs-
fähiger und velosicherer werden, ohne 
dass Ausbauten nötig sind. Diese Opti-
mierung würde die Variante «Umbau» 
noch kostengünstiger machen.

Plötzlich alles Geld der Welt?
Die Baselbieter Regierung propagiert aus-
gerechnet die allerteuerste Variante, wobei 
die Kosten der Südumfahrung noch gar 
nicht eingerechnet sind. Auch die Variante 
«Ausbau» ohne Südumfahrung kostet mit 
einer «stadtnahen Tangente» und weite-
ren Strassenprojekten 1,8 Milliarden Fran-
ken (+/– 50%) und damit das Doppelte im 
Vergleich zum «Umbau». Die jährlichen 
Betriebskosten wären bis zu achtmal höher 
(bis 4 Millionen Franken). Die Regierung 
wählt für die Zukunft die Variante mit den 
teuersten Projekten und grössten Folge-
kosten, während sie ihren Verpflichtungen 
in der Gegenwart aus Kostengründen nicht 
nachkommen will (Bsp. verweigerter Rück-
bau Rheinstras se). Der «Ausbau» führt im 
Kreis herum: in eine weitere Strassenbau-
runde, die den Autoverkehr und die Kosten 
für die Allgemeinheit ankurbelt.

VCS Verkehrs-Club der Schweiz,
Sektion beider Basel

Lottomatch

Am Freitag, 18. Juli, um 14.30 Uhr, fin-
det im Mehrzweckraum von DREILINDEN 
Langegasse 61 in Oberwil unser begehr-
ter Lottomatch statt.
Lassen Sie sich vom Lottofieber packen – 
es gibt attraktive Preise zu gewinnen. 

Wir freuen uns auf Sie.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

Eröffnung von neuen 
Velowegen im Baselbiet
Pünktlich zum Beginn der Sommer-
ferien sind im Baselbiet wichtige 
Ausbauten und Massnahmen im 
 kantonalen Radroutennetz den Velo-
fahrenden übergeben worden. 
Im laufenden Jahr folgen weitere 
Ausbaumassnahmen für den 
 Veloverkehr.

Ab dem Gymnasium Oberwil wurde der 
erste Abschnitt eines neuen Fuss-/Rad-
wegs nach Allschwil freigegeben. Auf ei-
ner Länge von 700 Metern ist er bis zu den 
Familiengärten Im Buech fertiggestellt. 
Ende 2014 starten die Bauarbeiten für die 
nächste Etappe bis zum Herrenweg in All-
schwil, welche bis zum Frühjahr 2015 dau-
ern. Mit dem neuen Veloweg soll diese 
Strecke insbesondere für Schülerinnen 
und Schüler sicherer und attraktiver wer-
den, da sie bisher ausserorts auf der teil-
weise unübersichtlichen Napoleonstrasse 
fahren mussten.
Zwischen Bottmingen und Münchenstein 
steht nun eine sichere Verbindung zur 
Verfügung. Ab dem Kreisel Fiechthag-
stras se wurde ein neuer Radweg gebaut, 
der eine Alternative zur Bruderholzstrasse 
bietet und zu bereits existierenden Feld-
wegen mit Hartbelag führt, über welche 
man parallel zur stark befahrenen Bruder-
holzstrasse nach Münchenstein gelangt.

Bau- und Umweltschutzdirektion

Wegen grosser Nachfrage

Wiederholung 
des Kurses 
über Demenz

Das Netzwerk Alters-Angebote Leimental 
NAAL führte Anfang Juli 2014 einen zwei-
teiligen Kurs zum Thema Demenz durch. 
Die Nachfrage war so gross, dass leider 
vielen Interessierten abgesagt werden 
musste. Das lag an der Beschränkung der 
Anzahl Teilnehmenden auf 17, um das 
Thema im intensiven Dialog behandeln zu 
können. Insbesondere auch diese Form 
führte zu guten und sehr guten Noten für  
diesen Kurs.
Dieser Erfolg veranlasst NAAL, den Kurs 
zu wiederholen. Die viel beschäftigte Re-
ferentin, Frau von Kaenel von der Alzhei-
mervereinigung beider Basel, ermöglicht 
dankenswerter Weise am 14. und 16. 
Oktober, je um 17 Uhr, eine abermalige 
Wiederholung des zweiteiligen Kurses. 
Der Inhalt bleibt der gleiche: Überblick 
über die verschiedenen Formen von De-
menz, Symptome und Verlauf der Krank-
heit, das Verhalten Betroffener und ein 
guter Umgang mit ihnen, Möglichkeiten 
und Grenzen Angehöriger. Der Kostenei-
trag beträgt abermals Fr. 30.–.
Neben den bereits Angemeldeten sind 
noch einige Plätze frei. Wenn Sie Interesse 
haben oder weitere Auskünfte wünschen, 
so melden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer 061 401 01 01.

NAAL Netzwerk für Alters-Angebote
im Leimental

Tagesfamilien Oberwil/
Biel-Benken
Das Büro bleibt vom 21. Juli bis zum 2. 
August geschlossen. E-Mails werden 
sporadisch gelesen. 
Suchen Sie eine neue Herausforde-
rung? Werden Sie Tagesmutter! Als 
Tagesmutter/ -Vater arbeiten Sie zu Hause 
und Ihre eigenen Kinder sind mit dabei. 
Sie werden von uns angestellt und erhal-
ten einen Lohn.

Wir erwarten:
•  Grundsätzliches Interesse und Freude an 

Kindern sowie an der Erziehungsarbeit
•  Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-

sprächsbereitschaft mit Kindern und Er-
wachsenen

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein

•  Bereitschaft zur Tageselternausbildung 
sowie jährliche Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte. Tel. 061 401 00 70, 
 E-Mail info@tagesfamilien-oberwil.ch
Öffnungszeiten: Am Montag von 8.30 
bis 11.30 Uhr sind wir persönlich im Büro 
für Sie da.



In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Korrigendum
Der Kirchenchor Ettingen probt jeden 
Donnerstag von 20 Uhr bis 21.45 Uhr.
Ich bitte Sie um Entschuldigung.

Sophia Rieche, Kirchenchor Ettingen

Öffnungszeiten  
Verwaltung / Sekretariat
Während den Sommerferien ist das Se-
kretariat der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil – Therwil – Ettingen jeweils von 
Dienstag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.
Wir wünschen Ihnen allen schöne, erhol-
same Sommerferien. 

Sommerkonzert in der  
St.Margarethenkirche 
Binningen
am 20. Juli um 17 Uhr

Im ersten der drei Sommerkonzerte zum 
Thema «A Voce Sola» – Kammermusik 
für Gesang und Instrumente – laden der 
reformierte Kirchgemeindeverein und die 
Kirchgemeinde Binningen-Bottmingen 
ein zu einem sehr besonderen Programm: 
«Im Flammenreich des Dis – Tragische 
Kantaten von Johann Adolph Scheibe». Zu 
hören ist Sopranistin Christine Pollerus 
mit ihrem Ensemble «Musicke's Pleasure 
Garden».

8.80
statt 13.20

PRIL
div. Sorten, z.B. 
Handabwaschmittel 
Apfel, 3 x 900 ml

8.90
statt 11.10

VOLG ORANGENSAFT 
6 x 1 l

Hero Rösti
div. Sorten, z.B. 
nature, 3 x 500 g

9.45
statt 11.85

-32%

COQdoré
Pouletschenkel
mariniert, 100 g

1.25
statt 1.85

Emmi Jogurt Drink
div. Sorten, z.B. 
Mocca, 5 dl

1.75
statt 2.20

Le Prestige
Gewürzschinken
geschnitten, 100 g

3.20
statt 4.25

Frisco Pralinato
6er-Pack

7.90
statt 10.30

Pflaumen rot
Italien/Spanien, kg

2.60
Eisbergsalat
Schweiz, Stück

1.20

Feldschlösschen
Original
10 x 33 cl

10.20
statt 12.80

Roland Knäckebrot
div. Sorten, z.B. 
Delikatess, 2 x 200 g

3.95
statt 5.10

Thomy Mayonnaise
div. Sorten, z.B. 
à la française, 2 x 265 g

4.60
statt 5.80

Colgate Zahnpasta
div. Sorten, z.B. 
Total Advanced White,
2 x 75 ml

4.95
statt 6.30

-34%

Rhäzünser
Mineralwasser
mit Kohlensäure, 6 x 1,5 l

5.20
statt 7.95

Cinzano
Prosecco DOC
Spumante Dry, 75 cl

9.50
statt 11.90

-33%

Axe Dusch & Deo
div. Sorten, z.B. 
Dusch Africa, 3 x 250 ml

9.50
statt 14.25

Plenty
Haushaltpapier
weiss, 2-lagig, 8 Rollen

9.95
statt 12.60

-26%
Züger 
Mozzarella Trio
45% F.i.T. 3 x 150 g,
mit Gratisgewürz

4.60
statt 6.30

-30%

White 
Zinfandel 
Caswell
75 cl, 2012
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5.50
statt 7.90

9.60
statt 11.40

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B. 
5 x 100 g, Milch, Milch-
Nuss, Crémant, Rayon 
und Frigor

4.95
statt 6.–

LIVIA BINDEN
2 x 20 Stück

2.95
statt 3.50

VOLG 
GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B. 
Russischer Salat, 2 x 260 g

2.70
statt 3.20

VOLG REIS
div. Sorten, z.B. 
Parboiled, 1 kg

1.60
statt 1.90

VORRATSBEUTEL
div. Sorten, z.B. 
Tiefkühlbeutel, 2 l

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 14. bis Samstag, 19.7.14
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  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Evang.-ref. Kirchgemeinde  

solothurnisches Leimental
Ökumenische Kirche Flüh
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 20. Juli
11.00  Tour de Leimental; Gottesdienst, Pfarrer 

Armin Mettler und Marlise Ehrenzeller,  
Kirche Metzerlen

Dienstag, 22. Juli
  8.00  Ökumenische Begegnungswanderung von 

Glovelier nach St-Ursanne. Flüh ab 8.11 Uhr, 
Pfarrer Armin Mettler und Team

Freitag, 25. Juli
10.30  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Armin Mettler, Pflegewohnheim Flühbach

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 20. Juli
10.00 Gottesdienst

Während den Gottesdiensten werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten. Ameisli und 
Jungschar finden 14-täglich unter der Woche 
statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Seelsorge im Juli: 
Pfarrer Peter Grüter, Rheinfelden, 
Telefon 061 831 50 13 
Sekretariat: Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 13. bis 19. Juli
Pfarrerin Kim Marie, Telefon 078 965 08 57

Sonntag, 20. Juli
10.15 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Barbara Jansen
17.00 St. Margarethenkirche 
  Sommerkonzert: «Im Flammenreich des Dis 

– Tragische Kantaten von Johann Adolph 
Scheibe»; Christine Pollerus, Sopran und 
Ensemble «Musicke's Pleasure Garden»

Mittwoch, 23. Juli
Wochengottesdienste – Pfarrer Tom Myhre
14.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Langmatten
15.00 Zentrum für Wohnen und Pflege Schlossacker

Freitag, 25. Juli
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 18. Juli
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 19. Juli
10.30 DREILINDEN Oberwil
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 20. Juli
11.00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy 
Oberwil und Ettingen → Gemeinsamer Gottes-
dienst in Therwil
Kollekte: Deutschkurs

Veranstaltungen in Oberwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Veranstaltungen in Therwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Veranstaltungen in Ettingen:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
 während den Schulferien NICHT statt!

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 20. Juli
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Willy Müller

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Abwesenheit 
7. Juli–16. August: Im Notfall 
Herr Pfarrer H. Tontsch, Telefon 076 324 51 11

BiBo online: 
www.bibo.ch

KirchenKirchen Donnerstag, 17. Juli 2014

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde
Ettingen
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Frageraster FRV29_KWR29 Lösungswort: SCHWIMMBAD
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Lösungswort Nr. 29/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 21. Juli, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Nina Bühler, Flühbergweg 39, 4107 Ettingen

BonShopping.
Die Altstadt von Ecuadors Hauptstadt 
Quito ist ein Juwel und steht zu Recht als 
Ganzes unter dem Schutz der UNESCO 
und gilt allgemein als die schönste 
Hauptstadt Südamerikas. Einer der auf-
fälligsten Bauten ist der Convento San 
Francisco. Auf dem Weg dorthin geraten 
wir in einen Verkehrsstau und stecken 
bald einmal mitten in einer Horde ran-
dalierender Jugendlicher. Unser Bus 
wird mit Fusstritten und Steinen drang-
saliert. Eine Intervention der Polizei 
lässt nicht lange auf sich warten und 
nun versuchen wir, uns mit dem Taschen-
tuch vor den unangenehmen Folgen 
des eingesetzten Tränengases zu schüt-
zen. Nicht gerade ein verheissungsvoller 
Auftakt unseres Besuches! 
Zu Fuss erkunde ich zusammen mit ei-
nem Freund die Gegend des erwähnten 
Klosters. Es ist riesengross und nimmt 
 eine ganze Breitseite des Platzes in An-
spruch. Dies ist denn auch mein Haupt-
problem, davon eine gute Aufnahme zu 
machen, es will einfach nicht richtig 
Platz finden im kleinen Sucher meiner 
Kamera. So bin ich mit diesem Problem 
ziemlich beschäftigt und abgelenkt vom 
Geschehen um mich herum. 
Es herrscht ein emsiges Treiben. Am 
Stras senrand hat eine Marktfrau ihren 
Stand mit frischen Orangen aufgebaut. 
Auf der Gegenseite schützt ein Geländer 
vor einem allfälligen Sturz auf den et-
was tiefer liegenden Platz. Ein vor mir 
gehender Mann bleibt stehen, nimmt 
 eine leere Holzkiste vom Verkaufsstand 
der Frau, stellt sie zu Boden – direkt  
vor meine Füsse – und geht weiter. Ich 
 ärgere mich im Stillen. Er hätte doch 
 damit warten können, bis ich vorbei 
bin, denke ich, bücke mich, um die Kiste 
aus dem Weg zu räumen. Genau das 
 sollte ich tun! Ich verspüre ein ganz 
leichtes Zucken im Bereich meiner Ho-
sentasche und merke sofort, was da 
 abläuft. Der Mann hinter mir hatte seine 
Hand bereits in meiner Tasche, ergreift 
mein Portemonnaie und will wieder her-
aus damit. Er bleibt mit seiner nun zur 
Faust geballten Hand an der Kette, an 
welcher mein Taschenmesser hängt, ein 
klein wenig hängen.
Heiss und kalt läuft es mir gleichzeitig 
über den Rücken. Nein, nicht mit mir, 
ist mein erster Gedanke. Ich drehe mich 
blitzartig um und gehe dem nächsten 
Menschen an die Oberarme und schreie 
ihn auf gut Baseldytsch an: «Aane mit 
däm Ding, du Luusbueb!» Er erschrickt 
ob meiner Reaktion, reisst sich los und 
renn weg. Im Gedränge ist er sofort ver-
schwunden. Ich bücke mich nochmals 
und hebe mein auf der Strasse liegendes 
Portemonnaie auf. Es ist unversehrt und 

es ist alles noch drin! Direkt dahinter 
steht mein Begleiter, versteht die Welt 
nicht mehr, als er mich lauthals schreien 
hört und denkt: Jetzt hat es ihn er-
wischt, er hat den Höhenkoller! Von all 
dem, das da direkt vor seinen Augen  
ablief, hat er nicht das Geringste mitbe-
kommen. Das nächste Geräusch ist die 
schrille Trillerpfeife des sofort herbeiei-
lenden Polizisten. Er fragt mich, was pas-
siert sei. Ich erzähle aufgeregt, was ich 
zu glauben weiss. Er deutet auf ein wei-
teres auf dem Boden liegendes Plastik-
etui. Ob das auch mir gehöre? Ja, es ist 
ein Behältnis mit einigen meiner Kredit-
karten. Alles, was hier so ausschweifend 
aufgeschrieben ist, dauerte nur einen 
Wimpernschlag lang.
Ein anderer Freund hat in der gleichen 
Zeit die Klosterkirche besucht und ist 
vom Reichtum der spanischen Altäre be-
eindruckt und meint erregt, er könne 
mich auch nicht einen Moment allein-
lassen, denn schon mache ich Dumm-
heiten … Dabei habe er meiner Frau ver-
sprochen, auf mich aufzupassen. 
Was er vor lauter nachträglicher und so-
mit überflüssiger Aufregung gar nicht 
zur Kenntnis nimmt ist, dass seine Hose 
am rechten Schenkel aufgeschlitzt ist. 
«Um Gottes Willen Hans, sie haben 
 deine Hose aufgeschlitzt!» «Verd … ver-
zell doch kai Saich!» Sein einst dort ver-
sorgter Geldbeutel ist weg! Es ist ein 
blitzsauberer Schnitt. Hans selbst ist un-
verletzt, kein Kratzer, rein nichts, aber 
auch kein Geld mehr! Zumindest die 
 Präzision der Arbeit ist bewunderns-
wert. Wie wir später erfahren, haben 
andere Teilnehmer der Reisegruppe ge-
sehen, wie im Windfang der Kirche ein 
Einheimischer ein Portemonnaie «aus-
einandernahm». Etui, Kreditkarten und 
andere Zettel segelten zu Boden, das 
 Papiergeld verschwand in dessen Ta-
sche. Kein Mensch reagierte. Kein 
Mensch hat den Vorgang richtig ein-
geschätzt. Nun darf ich meinem Freund 
vorübergehend mit etwas Kleingeld 
 unter die Arme greifen.
Die Taschendiebe in Ecuador sind so ge-
schickt, dass sie dir die Socken klauen, 
ohne dass du die Schuhe ausziehen 
musst! Zuerst bin ich von diesen negati-
ven Erlebnissen enttäuscht, fange mich 
aber in dem Moment auf, wo es mir 
 gelingt, diese Vorkommnisse als zum 
südamerikanischen Alltag gehörend zu 
akzeptieren.

Wir wünschen unserer Leserschaft eine 
schöne Ferienzeit – ohne die Bekannt-
schaft von Taschendieben zu machen. Die 
es aber nicht nur in Südamerika gibt …

Georges Küng

Taschendiebe in Quito
BiBo bringt in loser Folge Kurzgeschichten von Jürg Burkhardt 
(Therwil), welche bei unserer Leserschaft auf grosse Resonanz 
stossen. Bisher sind erschienen: «Der Verkehr in Mexico City» 
und «Im Tierparadies der Galapagos». Bleiben wir doch auf 
dem südamerikanischen Kontinent und widmen uns einer  
Thematik, die gerade in der Ferienzeit aktuell (und ärgerlich 
zugleich) ist.

Typisches Marktwirrwarr im Zentrum der unter Unesco-Schutz stehenden Altstadt von 
Quito, der Hauptstadt von Ecuador. Foto: Jürg Burkhardt

Unzählige Stimmen, vielfältige 
Chöre und ein abwechslungsrei-

ches Programm verwandelte letzten Samstag Lörrach 
wieder in eine klingende Stadt. Wieder hiess es «Lör-
rach singt!», dies anlässlich des Stimmen-Festivals. Der 
Männerchor Biel-Benken war bereits zum zweiten Mal 
bei unseren Nachbarn ennet der Grenze. Zum 13. Mal 
fand der Anlass schon statt. In den Strassen, auf den 
Plätzen rund um den Marktplatz Lörrach und in der 
Stadtkirche gaben die verschiedenen Formationen ihr 
Bestes. Viel Publikum bestaunte die Gesangskunst der 
Chöre, Ensembles und Solisten aus Deutschland, Frank-
reich und der Schweiz. Unsere Lieder kamen beim  
Pub likum gut an, und jeweils ein tosender Applaus ver-
langte von uns eine Zugabe … diesem Wunsch kamen 
wir natürlich gerne nach!

Männerchor Biel-Benken
www.maennerchor-bielbenken.ch

Wir singen auch grenzüberschreitend …

Auftritt des Männerchors Biel-Benken anlässlich «Lörrach singt!». Foto: zVg



Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014
Datum Anlass / Wer Ort
31. Juli Bundesfeier Areal Bahnhofschulhaus
18–24 Uhr 

8.–10. August 42. Leimentaler Fussballturnier Sportanlage Känelboden

Aus dem Gemeinderat…

Seit den Frühjahrsferien hat der Gemein-
derat unter anderem:
• die definitive Rechnung 2013 inklusive 

der dazugehörenden Vorlage zuhanden 
der Gemeindeversammlung verabschie-
det;

• die Juni-Einwohnergemeindeversamm-
lung in Form einer Landsgemeinde 
(«erste Därwiler Landsgemeinde») ge-
plant und durchgeführt;

• das weitere Vorgehen mit dem Quartier-
plan Löwen festgelegt sowie die revi-
dierten Verkaufsunterlagen genehmigt;

• Anregungen für den Quartierplan «Alti 
Schmitti» eingebracht;

• das Programm für die Einweihung des 
Dorfplatzes vom 23. August 2014 konzi-
piert;

• die Kosten für das Führen einer fünften 
ersten Klasse ab August 2014 bewilligt;

• das weitere Vorgehen bezüglich einer 
möglichen Autoeinstellhalle auf der 
Parzelle des neu zu errichtenden Schul-
hauses entschieden;

• in Auftrag gegeben, das Raumkonzept 
für die Primar- und Musikschule zu ak-
tualisieren, um die Anforderungen der 
zu errichtenden provisorischen Schul-
räume zu evaluieren;

• beschlossen, dass die Parkstrasse im 
Bereich Dorfplatz als Begegnungszone 
ausgestaltet werden soll;

• zusammen mit der Verwaltungsleitung 
das weitere Vorgehen in Sachen Pen-
sionskasse besprochen;

• eine neue Leistungsvereinbarung für 
den Betrieb der mit umliegenden Ge-
meinden gemeinsam geführten Senio-
ren-Tagesstätte Leimental geprüft und 
verabschiedet;

• unter der Bedingung, dass die Ge-
meinde die Nachführung selber be-
werkstelligen kann, die Ausarbeitung 
eines Baumkatasters vergeben;

• den Eintritt von Jan Fässler, SP, als Mit-
glied der Gemeindekommission, wel-
cher dort die zurückgetretene Parteikol-
legin Virginie Villinger ersetzt, bestätigt; 

• drei Einsprachen gegen die Revision 
der Zonenplanung Landschaft behan-
delt und mit den Einsprechern Verstän-
digungsgespräche geführt;

• finanzielle Beiträge u. a. an das 30-Jahr-
Jubiläumsfest des Regio-Ferienpasses 
und der Aufklärungskampagne der Pro 
Juventute zum Jugendrisiko «Sexting» 
gesprochen;

• im Rahmen der Hochwasserschutzmass-
nahmen eine Studie zur Gesamtbetrach-
tung der fliessenden Gewässer im Ge-
meindegebiet in Auftrag gegeben;

• den Vorschlag der Fachkommission Kul-
tur und Freizeit der jährlichen Vergabe 
eines Therwiler Ehrenpreises sowie die 
dadurch entstehenden Kosten geneh-
migt;

• diverse Budgetanfragen behandelt;
• das im Rahmen des Labels «Energie-

stadt» erarbeitete Massnahmenpro-
gramm für die Jahre 2014 bis 2018 be-
willigt;

• Baugesuche geprüft und gegen einige 
Einsprachen erheben müssen;

• Einschätzungsprotokolle geprüft und 
die entsprechenden Anschlussrechnun-
gen verfügt;

• diverse Arbeiten und Aufträge verge-
ben;

• zahlreiche Vernehmlassungen verfasst, 
geprüft und eingereicht;

• an den Sitzungen der Plattform Lei-
mental Plus (Baselbieter Gemeinden 
aus dem Leimental sowie Allschwil und 
Schönenbuch) teilgenommen und in 
 diversen Arbeitsgruppen an Themen 
dieses Gremiums mitgearbeitet;

• diverse Beitrags- und Unterstützungs-
gesuche behandelt;

• Bewilligungen für bevorstehende Ver-
anstaltungen erteilt;

Ausserdem hat der Gemeinderat unter an-
derem zur Kenntnis genommen:
• den Bericht der Rechnungsprüfungs-

kommission zur Rechnung 2013 und 
die sorgfältige und gewissenhafte Prü-
fungsarbeit verdankt;

• den Bericht des Feuerwehrinspekto-
rats zur Inspektion der Feuerwehr Ther-
wil;

• diverse kantonale Bewilligungen und 
Entscheide;

• die Konzessionsabgabe der Elektra Birs-
eck Münchenstein (EBM) für das Jahr 
2014;

• zahlreiche Dankesschreiben sowie di-
verse Vernehmlassungen;

• diverse Jahresrechnungen von Zweck-
verbänden, Stiftungen und andern Kör-
perschaften;

• Mitteilungen der Finanz- und Kirchen-
direktion betreffend der Reform der 
 Basellandschaftlichen Pensionskasse;

• Protokolle von Fachkommissionen, Ar-
beitsgruppen und anderen Gremien;

Der Gemeinderat

1.-August-Abzeichen 2014
Verbundenheit mit der Heimat

Das 1.-August-Abzeichen der Stiftung Pro 
Patria kann bis zum 31. Juli beim Einwoh-
nerdienst der Gemeindeverwaltung für 
Fr. 6.– gekauft werden. Es wird in der 
Schweiz hergestellt und in Behinderten-
werkstätten in der Ostschweiz montiert.
Das diesjährige Abzeichen – eine Welt-
kugel – ist den Auslandschweizerinnen 
und Auslandschweizern gewidmet. An 
den Bundesfeiern der diplomatischen 
 Vertretungen und zahlreicher Schweizer 
Vereine in der ganzen Welt wird das 
1.-August-Abzeichen seit 1923 als Symbol 
der Verbundenheit mit der Heimat getra-
gen.
Viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger im Ausland sind nicht auf Rosen ge-
bettet. Einen Teil des Erlöses der Samm-
lung 2014 wird Pro Patria daher der 
Auslandschweizer-Organisation ASO für 
Jugendprojekte zur Verfügung stellen.

Der Einwohnerdienst

Erfolg fürs Public Viewing
Was am Freitag, 13. Juni, beim Spiel 
 Mexiko – Kamerun begann, endete am 
Sonntag, 13. Juli, beim Finalspiel Deutsch-
land – Argentinien: Das Public Viewing in 
Therwil war erneut ein grosser Erfolg.
An zwölf Abenden haben wir die Spiele 
der Fussball-WM live aus Brasilien auf 
Grossleinwand übertragen. Je nach Spiel-
paarung, die auf dem Programm stand, 
und der Wetterlage, die oft schwankte, 
hatte es mal mehr, mal etwas weniger Be-
sucher/innen. Stets herrschte eine friedli-
che und fröhliche Stimmung, und die An-
wesenden genossen die Abende in der 
stimmungsvollen Ambiance im Höfli des 
Bahnhofschulhauses oder in der Mehr-
zweckhalle.
Unser Dank geht zum einen an unsere 
Därwiler Vereine, die an den einzelnen 
Abenden die Festwirtschaft mit zahlrei-
chen Helfer/innen perfekt geführt haben. 
Und zum anderen natürlich an die Därwi-
ler Bevölkerung, die dieses Angebot of-
fensichtlich geschätzt hat: Sie sind mehr-
mals in grosser Anzahl erschienen, haben 
für eine gute Stimmung und durch ihre 
Konsumationen für einen regen Umsatz 
gesorgt. Vielen herzlichen Dank!

OK Public Viewing

Wiederherstellung altes Mühlrad
Haben Sie es schon gesehen? Nach dem Neuaufbau der Unteren Mühle wurde auch 
das Mühlrad wieder installiert. Ein Spaziergang lohnt sich.

Bundesfeier 2014
Programm
Der Gemeinderat und das Vereinskartell laden die Bevölkerung un-
seres Dorfes herzlich zur diesjährigen Bundesfeier ein. 

Der Anlass findet traditionell am Donnerstag, 31. Juli, auf dem Areal des Bahn-
hofschulhauses statt (bei schlechter Witterung in der Mehrzweckhalle). Wir freuen 
uns, Ihnen auch dieses Jahr ein attraktives Programm präsentieren zu können.

18.00 Uhr Glockengeläut der Kirche St. Stephan.
 Auftakt mit dem Tanzorchester «Albatros».
 Festwirtschaft mit Grillstellen.
 «Chirsistei-Spuck-Wettbewerb» für alle Generationen.
 Spielwagen der Robi-Spiel-Aktionen für die Kinder.
18.45 Uhr Musikalisches Intermezzo mit der 99er Alphorngruppe.
19.15 Uhr Musik mit dem Tanzorchester «Albatros».
20.00 Uhr Platzkonzert der Musikgesellschaft Concordia.
20.30 Uhr Festansprache von Nationalrätin Maya Graf.
 Anschliessend singen wir gemeinsam die Landeshymne.
20.45 Uhr Unterhaltung und Tanz mit dem Tanzorchester «Albatros».
21.30 Uhr Rangverkündigung «Chirsistei-Spuck-Wettbewerb».
21.45 Uhr Lampionumzug.
22.00 Uhr Unterhaltung und Tanz mit dem Tanzorchester «Albatros».
24.00 Uhr Ende der Veranstaltung.

Es wird gratis ein 1.-August-Weggen abgegeben (S het solang s het). Die Kinder 
werden zudem mit einem Lampion beschenkt.

Für die Verpflegung ist ein Wirtschaftsbetrieb mit Selbstbedienung vorhanden. 
Grillwaren und Getränke werden zu günstigen Preisen angeboten. Es stehen Grill-
stellen zur Verfügung.

Wir bitten die Bevölkerung, am Bundesfeiertag die Häuser zu beflaggen.

Das Abbrennen von mitgebrachtem Feuerwerk erfolgt auf dem dafür be-
stimmten Platz auf eigene Verantwortung, durch Kinder nur unter Aufsicht 
der Eltern. Wir bitten darum, dass während der Festansprache und der Lan-
deshymne kein Feuerwerk gezündet wird. Besten Dank.

Der Anlass wird bei jeder Witterung durchgeführt. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme! Gemeinderat und Vereinskartell

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 21. Juli Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 22. Juli Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 24. Juli Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 1, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 99.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Gesucht: 
Werkhofmitarbeiter/in
Per sofort oder nach Vereinbarung 
sucht die Gemeinde Therwil eine/n 
Werkhofmitarbeiter/in. Weitere De-
tails finden Sie auf unserer Homepage 
www.therwil.ch.

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 + 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81/061 721 77 82 
Fax 061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Gemeindeinformationen

Baugesuche

Nr. 1203/2014 – GesuchstellerIn: Brod-
beck Stefan und Malaika, Schliefhof, 4106 
Therwil – Projekt: Heizungsraum und 
Holzschnitzellager, Schliefhof 2, Therwil – 
ProjektverfasserIn: Brodbeck Stefan und 
Malaika, Schliefhof, 4106 Therwil.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis zum 28. Juli 
2014 schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das Bauinspektorat Basel-
land, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.



Vereine

Obwohl das Wetter (noch?) nicht 
sommerlich war, erlebte das 
99er-Dorf ein Festwochenende der 
Superlative. Der Männerchor Therwil 
lud zum «SoNaFe» (Sommernachts-
fest) ein, während am Sonntag 
der WM-Final zwischen Argentinien 
und Deutschland ein würdiger 
 Abschluss des Public Viewing war.

Der Männerchor Therwil zählt 42 Aktive. 
«Vor 15 Jahren waren wir aber 54 Sän-
ger», so Hansruedi Hubeli, seit März 2011 
Präsident des 1833 (aus Baselbieter Sicht 
ein historisches Datum …) gegründeten 
Ortsvereines. Das Durchschnittsalter be-

trägt gut 65 Jahre – jüngere Semester sind 
herzlich willkommen.

Die Sommernachtsfeste der Therwiler 
Sänger sind legendär. Seit einigen Jahren 
findet alle zwei Jahre das «SoNaFe» statt 
– heuer im Rahmen des End-Public-View-
ings (siehe Artikel nebenan).

Nun, Petrus dürfte es schwer haben, als 
Ehrenmitglied aufgenommen zu werden. 
Denn am Freitagabend war das Wetter 
weder sonnig noch temperaturmässig ein 
Hit. Dies hatte zur Folge, dass die gut 150 
Besucherinnen und Besucher in der wun-
derschön dekorierten Mehrzweckhalle ein 
abendfüllendes Programm mit Speis und 

Trank, Gesang, Musik und Tanz genies sen 
durften. Ansonsten sich die Aktivitäten 
nach draussen, aufs Areal des Bahnhof-
schulhauses, verlegt hätten …

Der Samstagabend war witterungsmässig 
schon besser, so dass sich das Festleben 
auch draussen abspielte. Und «mit einem 
Auge» sah man, dass WM-Gastgeber Bra-
silien – nach dem Debakel gegen Deutsch-
land – auch im kleinen Finale gegen die 
Niederlande nichts zustande brachte …

Der Männerchor Therwil ist nicht nur der 
älteste Dorfverein (Irrtum vorbehalten!), 
sondern sehr aktiv. Jeden Mittwoch, aus-
ser in den Sommerferien, wird geprobt, 

gesungen und anschliessend die Gesell-
schaft gepflegt. Im Januar findet ein Un-
terhaltungsabend statt, der keine Wün-
sche offenlässt (heuer wird es ein ganz 
spezieller «Oobe» werden – wir verraten 
noch nichts!). Und im 2015 werden die 
Therwiler «Sängerknaben» am Eidgenös-
sischen Gesangsfest in Meiringen teilneh-
men.

Beim Fototermin wurde uns der Titel zu-
gerufen … und nach Betrachten der Bilder 
sagen wir es so: Wir wollen dies nicht ex-
plizit bestätigen. Aber dementieren tun 
wir es auch nicht …

Georges Küng

Der Männerchor lud zum SommerNachtsFest ein – und glänzte als superber Gastgeber und mit einem grossen Liederrepertoire. Aber ein solcher Anlass wäre ohne die Mithilfe der 
charmanten Gattinnen/Partnerinnen nicht möglich … auch den Ladys ein herzliches Dankeschön! Fotos: Küng

«Die schönsten Männer des BiBo-Landes …»

956538

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Turnerveteranen Therwil

Ganztagesausflug am Mittwoch, 
23. Juli zur Pfeffinger Hütte mit Grill.

Wir treffen uns am Therwiler Bahnhöfli 
um 8.10 Uhr. Mit ÖV bis Blauen. Wande-
rung zur Pfeffinger Hütte. Auch Nicht-
wanderer sind willkommen. Bitte bei Ueli 
melden. (Transfer von Pfeffingen bis zur 
Hütte ist arrangiert.)
Bitte Grilladen mitnehmen. Getränke sind 
dort vorhanden.
Anmeldung an Ueli Eschbach, Telefon 061 
721 75 46. Der Vorstand

Public Viewing
Seit letzten Sonntagabend, genau um 
23.36 Uhr, gehört das Public Viewing 
der Vergangenheit an. Dann nämlich 
endete die Fussball-Weltmeisterschaft 
2014 in Brasilien mit dem verdienten 
Erfolg von Deutschland.
Therwil organisierte zum dritten Male 
– nach der EURO 2008 (Österreich/
Schweiz) und der WM 2010 in Südafri-
ka – ein «Public Viewing». Und die Bi-
lanz ist wiederum erfreulich. Sicher, 
zwei Faktoren müssen stimmen: 1. Die 
Schweiz muss an der EM- oder WM-
Endrunde mit von der Partie sein (was 
bekanntlich anlässlich der Europameis-
terschaft 2014 nicht der Fall war). Und 
die Schweiz muss zumindest die Grup-
penspiele überstehen, was heuer der 
Fall war. Und Petrus muss auch mit von 
der Partie sein – Sonne und angemesse-
ne Temperaturen helfen, dass das Areal 
des Bahnhof-Schulhauses sich in ein 
«ausverkauftes Stadion» verwandelt.
Im Jahre 2016 findet in Frankreich der 
nächste Grossanlass (Europameister-
schaft) statt. Dazumal werden 24 
Teams mit von der Partie sein – und die 
Schweiz wurde in die Gruppe E mit 
England, Estland, Litauen, Slowenien 
und San Marino eingeteilt. Die beiden 
Gruppenersten fahren direkt nach 
Frankreich, der beste Gruppendritte 
ebenfalls. Die anderen Dritten machen 
ein Play-off aus. 
Es ist nicht vermessen zu sagen, dass 
eine Teilnahme für die Schweizer «Na-
ti» ein «Muss» ist. Und dann sollte es in 
«Därwil» erneut ein Public Viewing ge-
ben. Wir freuen uns darauf und sagen: 
Au revoir bis zu France 2016! (kü)

Sommer- 
nachtsfest
und Public Viewing in 
Therwil. Wir wissen nun, 

wer Fussball-Weltmeister geworden ist 
und wer auf den Plätzen 3 und 4 rangiert. 
In ruhigem Rahmen haben am Samstag 
doch noch einige Fans den Weg zur Mehr-
zweckhalle gefunden. Mit Einsatz und viel 
Liebe hat der Männerchor am Samstag die 
Fussballfans «gepflegt». Mit der doppel-
ten Bewirtung in der Halle und auch pha-
senweise draussen war die Platzauswahl 
grosszügig.

Am Freitag war die Hallenwahl zweck-
dienlich und unsere Gäste sassen im Tro-
ckenen, aber nicht vor einem leeren Glas! 
Mit einer neu gestalteten Sonne und 
schön vorgetragenen Liedern unter der 
Leitung von Vizedirigent Lucas Heinis, 
war die Stimmung am SommerNachtsFest 
gegeben. Umso mehr, als die Produkte 
aus Keller und Küche wirklich zu überzeu-
gen wussten.
Und erst noch die «Plausch-Brüder» aus 
Hofstetten. Acht Mann wussten mit vie-
lerlei Blas-, Zupf- und Schlaginstrumenten 
sehr zu gefallen. Ein Genuss auf der gan-
zen Breite und erst noch bei einem 

Jodlerklub 
Therwil
gegründet 1946

Das Eidgenössisches Jodlerfest in Davos 
gehört bereits der Vergangenheit an. Wir 
möchten uns für den tollen Empfang der 
Gemeindebehörde, den Fahnendelegatio-
nen und der Bevölkerung von Therwil 
ganz herzlich bedanken, insbesondere 
auch an Frau Barbara Walsoe, die uns in 
Davos den Gruss der Gemeinde Therwil 
überbrachte. 

Um dieses Brauchtum weiterzupflegen, 
sind bei uns in jeder Stimmlage noch Plät-
ze frei. Wir würden uns freuen, dich in ei-
ner Schnupperstunde jeweils am Montag 
ab 19.30 Uhr begrüssen zu dürfen.

Im Namen des JK Therwil
der Präsident: Balz Canali

Kontaktadresse: Balz Canali, Allschwiler-
strasse 65, 4055 Basel, Mobile: 079 777 
18 88 oder E-Mail: b.canali@bluewin.ch

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Sommerferien 2014
Die Bibliothek hat während den Sommer-
ferien (Samstag, 5. Juli – Samstag, 16. Au-
gust) jeden Montag von 15 bis 20 Uhr 
geöffnet. Medien können Sie via unse-
re Homepage www.bibliothek-therwil.ch 
verlängern oder senden Sie uns eine Mail.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bücher-Flohmarkt
Kommen Sie vorbei und schnappen Sie 
sich ein Buch für den Ferienkoffer, die Ba-
detasche, den Rucksack usw. 
Sie benötigen keinen Mitgliederausweis!

Sommerwettbewerb
Teste dein Wissen und gewinne mit Glück! 
Teilnahmebogen für Erwachsene, Kinder 
und Jugendliche sind ab sofort in der Bib-
liothek erhältlich. Viel Spass!

 kostenlosen Eintritt. An der Bar oder un-
mittelbar davor war sogar eine Erholungs- 
pause in einem Liegestuhl möglich. 
Der Männerchor dankt allen Helferinnen 
und Helfern für den umfassenden und je-
derzeit fröhlichen Einsatz. Ein Dank geht 
auch an die Gemeinde und Verwalter 
Theo Kim für die grosszügige Organisa-
tion und Unterstützung des Public View-
ings. Nicht zu vergessen, einmal mehr ein 
grossartiger Einsatz von Multitalent 
Hausherr Roland Imboden. 
Danke, wir kommen wieder einmal. Wei-
tere Informationen unter www.maenner-
chor-therwil.ch

Männerchor Therwil
Der Vorstand

Rasen wässern
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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HARDEGGER 
Sonntag, 20. Juli 
11.00 Göscheneralp inkl. ME/D Fr. 68.- 

Mittwoch, 23. Juli 
13.00 Schwarzwald Fr. 32.- 

Sonntag, 27. Juli 
11.00 Grindelwald inkl. ME/D Fr. 69.- 

Freitag, 1. August 
09.30 Brünig - Sustenpass - 
Axenstrasse inkl. ME/D Fr. 82.- 
13.00 Emmental - Thunersee - Aeschi 
mit Volkstümlicher Unterhaltung  

und AE/D / Rückkehr ca. 23.00 h Fr. 80.- 

Montag, 4. August 
08.00 Dampfbahn Furka-Bergstrecke 

inkl. ME und Bahnfahrt 2 ¼ h Fr. 118.- 

Mittwoch, 6. August 
13.00 Praz am Murtensee Fr. 32.- 

Dänemark 17. - 24.08. Fr.1465.- 

Ferienwoche 27.07. - 03.08. 
Maria Alm/Bad Hofgastein/Zell am See 
Seefeld/Pertisau 28.09. - 05.10. 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 
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Nachfolger gesucht
Zu verpachten/verkaufen

Küchenausstellung
Ausstellung (140 m2) mit grosser
Schaufensterfront, an verkehrs-
günstiger Lage in der Region Basel,
mit ÖV gut erreichbar, Schreiner-
Werkstatt vorhanden, Kundenpark-
plätze, Landreserve für weiteren
Ausbau. Übernahme von Service-
Fahrzeugen/Personal möglich.
Langjähriger Kundenstamm kann
übernommen werden.
Anfragen unter Chiffre 152915 an
Triscom-Media AG, Postfach 51,
4410 Liestal K
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Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch
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Sammler sucht laufend zum Kaufen alte 

Autos und Töffs, auch Mofas
alle Marken bis Jg. 1980. 
Zahle sofort bar, wird abgeholt. 
Hoffmann Will, Telefon 071 923 04 74 
oder 076 272 98 36
hoffmann.tana@gmail.com

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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Vereine

Kursangebote

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Voranzeige
Dr schnällscht 
Ettiger
Sonntag, 17. August, 
von 9 bis 13 Uhr

Was: Wettrennen um Titel «schnellste/r 
Ettiger/in»

Wo: Sportplatz Hintere Matten, Ettingen

Wer: Kinder mit Jahrgängen 2001 und 
jünger aus Ettingen und Umgebung

Männerchor Ettingen
Sommernachtsfest

Am Samstag, 26. Juli, 
wird wieder einmal mehr 
unser bereits zur Tradi- 
tion gewordenes Som-
mernachtsfest stattfin-

den. Wir laden alle daheim gebliebenen 
Ettingerinnen und Ettinger ein, bei Ge-
sang, Musik und Tanz mit uns einen ge-
mütlichen Abend zu verbringen. Das Fest 
ist bei schönem und schlechtem Wetter 
ein Erlebnis für Jung und Alt.
Ab 17 Uhr servieren wir auf dem Fest-
platz der Zimmerei Stöcklin AG (Richen-
mattweg) Getränke, Grilladen und die 
begehrte Paella von Tom. Wie in den Jah-
ren zuvor, wird der Männerchor auch die-
ses Jahr mit vielen Unterhaltungsliedern 
für eine gemütliche Stimmung sorgen. 
Bis in die frühen Morgenstunden könnt ihr 
bei uns verweilen. Die jüngeren Festbesu-
cherinnen und -besucher finden in einer 
gemütlich eingerichteten Bar ihre Lieb-
lingsgetränke.
Für Neuzuzüger ist es die Gelegenheit, der 
Dorfbevölkerung näherzukommen und 
mit dem Männerchor Bekanntschaft zu 
machen. Vielleicht ergibt sich daraus so-
gar eine Schnupperprobe nach den Som-
merferien.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Be-
such!
 Männerchor Ettingen

MUVAKI Mutter-/Vater-/Kind-Turnen Ettingen
… für alle Kinder zwischen 3 und 4 Jahren mit ihren Eltern

Spielen und Bewegen ist für die Entwicklung der Kinder wichtig. Einmal pro Woche, 
oder im Vater-Kind-Turnen einmal pro Monat, treffen wir uns für eine Stunde in der 
Turnhalle in Ettingen. Hier haben die Kinder Platz, um in einer Gruppe von Gleich-
altrigen ihrem Bewegungsdrang nachzukommen. Zusammen mit der Mutter bzw. 
dem Vater trainieren die Kinder spielerisch den Gleichgewichtssinn, lernen einfache 
Spielregeln kennen und werden ermutigt, neue Dinge auszuprobieren und ihre 
 motorischen Fähigkeiten weiterzuentwickeln.

Ab August 2014 haben wir noch freie Plätze!

Das Mukiturnen findet wöchentlich am Montag- oder Dienstagmorgen statt und 
kostet pro Semester Fr. 70.– und pro Schuljahr Fr. 140.–

Das Vakiturnen (Vater-/Kind-Turnen) findet einmal im Monat an einem Samstag-
morgen statt, insgesamt 10-mal von August 2014 bis Juni 2015 und kostet Fr. 60.–.

Anmeldung MuVaKi-Turnen auf www.muvaki.ch oder Talon einsenden:
Vorname Kind: Familienname:

Vorname Mutter/Vater: Geb.-Datum Kind:

Adresse:

Telefon: E-Mail:

Bitte ankreuzen:
❑  Muki Montag, 10.00–11.00 Uhr ❑  Muki Dienstag, 9.15–10.15 Uhr
❑  Vaki 10-mal von August 2014 bis Juni 2015

Die unterzeichnenden Eltern bestätigen, dass sie und ihr Kind gegen Sportunfälle 
versichert sind. Die Verantwortung für das Kind tragen die Eltern während der Turn-
stunde selbst.

Datum/Unterschrift:

Senden an: Nadine Stöcklin-Wetzel, Hauptstrasse 39, 4107 Ettingen
Telefon 061 721 29 78, E-Mail: verein@muvaki.ch/www.muvaki.ch

Provisorische Bushalte-
stelle Bahnhof und 
 Verkehrssituation
Die provisorische Bushaltestelle Bahnhof 
wurde neu wieder in den Landskronweg 
verlegt, sowohl für die Buslinie 68 wie 
auch für die Bahnersatzbusse der  Linie 10.
Des Weiteren wird seit Montag, 7. Juli 
2014, die Hauptstrasse zwischen Reinach 
und Therwil saniert und ist deshalb für  
4 Wochen nur in Richtung Reinach befahr-
bar. Der Umleitungsverkehr führt zusam-
men mit dem Baustellenverkehr des Dop-
pelspurausbaus der BLT-Linie 10 und den 
Bahnersatzbussen zu einer höheren Ver-
kehrsbelastung durch Ettingen.
Die Gemeinde Ettingen ist weder Bau-
herrin, noch ist sie mit der Bauleitung  
betraut. Allfällige Fragen beantworten  
Ihnen gerne die Verantwortlichen der  
beiden Baustellen.

Doppelspurausbau BLT-Linie 10 
Ettingen–Flüh und Bahnersatzbusse

Bauherrschaft:
– BLT AG, Grenzweg 1, Oberwil, Herr 

 Reto Rotzler, Telefon 061 406 11 11.

Bauleitung:
– Jermann Ingenieure + Geometer AG, 

Arlesheim, Herr Rolf Stöckli, Telefon 
061 706 93 93.

Belagssanierung Birsigtalstrasse 
in Reinach und Reinacherstrasse

Bauherrschaft:
– Tiefbauamt Basel-Landschaft, Kreis 1, 

Reinach, Herr R. Leu, Telefon 061 
552 40 81.

Bauleitung:
– Keller Rudolf & Partner Verkehrsinge-

nieure AG, Muttenz, Herr H.-R. Schmid, 
Telefon 061 466 68 26.

Der Gemeinderat dankt der Einwohner-
schaft von Ettingen für ihr Verständnis.

Der Gemeinderat

Budget 2015
Einreichungsfrist für Budget-
begehren
Begehren, die im Budget 2015 berück-
sichtigt werden sollen, sind bis spätestens 
31. Juli 2014 schriftlich und begründet 
an den Gemeinderat zu richten. 
Wir bitten alle Personen, Vereine und  
Organisationen, die ein Budgetbegehren 
einreichen möchten, diese Frist unbedingt 
einzuhalten. Dem Antrag von Vereinen 
und Organisationen ist die letzte Jahres-
rechnung beizulegen. 
Der Gemeinderat dankt zum Voraus für 
die Einhaltung der Einreichungsfrist. 

Der Gemeinderat

Zivilstandsnachricht
Geburt
29. Juni 2014: Schaub, Julie, von Ettingen 
BL, Tochter der Schaub, Josiane, wohn-
haft in Ettingen BL.

GGA Ettingen
Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder Ton-
störung auftreten, stellen Sie bitte zuerst 
fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn diesel-
ben Störungen aufweisen. Erst wenn dies 
der Fall ist, rufen Sie bitte umgehend den

Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99

an. Sie helfen damit, Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank.

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 30. Juli 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 6. August 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 20. August 2014

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 17. September 2014

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 15. Oktober 2014

Feuerwehr  
Ettingen

Samstag, 19. Juli
Familienbummel
10.00 Uhr

Mittwoch, 20. August
Mannschaftsübung/Blutspenden
18.00–22.15 Uhr

Mittwoch, 27. August
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 3. September
Fahrübung Gruppen 1 + 2
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 10. September
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 17. September
Pikettübung
19.30–22.00 Uhr

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

19. Juli Freeride-Tour Surprise
  Blauen Biker Mountain-Bike-Club

26. Juli Sommernachtsfest Abbundplatz der
ab 17 Uhr Männerchor Ettingen Zimmerei Stöcklin

17. Juli Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

2.–11. August Zeltsommerlager Giswil OW
 CVJM/F – Jungschar Ettingen und Therwil

2. August Biketour Surprise
  Blauen Biker Mountain-Bike-Club

7. August Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

17. August Wyfest (Räbhübelfest) Ettingen
10 Uhr Kirchenchor Ettingen

17. August Bikerennen Grindelwald
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

17. August Wyfest Ettingen,
10–18 Uhr Weinbauverein Ettingen Im Rebberg

20. August Blutspende-Aktion Schulanlage
18–20.30 Uhr Blutspende-Verein Ettingen Hintere Matten

21. August Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand

21. August Seniorennachmittag kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

23.–30. August Bikewoche Vorstand Wallis
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club

30. August Gottesdienst für Klein und Gross mit Rekizet
18 Uhr gemeinsamem Nachtessen
 Reformierte Kirchgemeinde

GEMEINDE
ETTINGEN

Per 20. August 2014 oder nach Vereinbarung suchen wir für die Reinigung der 
Schulanlagen Hintere Matten

eine/n Teilzeit-Mitarbeiter/in
Beschäftigungsgrad ca. 10 Stunden/Woche, jeweils Mittwochnachmittag, Donners-
tagvormittag, Freitagvor- und -nachmittag.

Interessentinnen und Interessenten, welche über entsprechende Erfahrung ver-
fügen, richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis-
kopien) bis spätestens 31. Juli 2014 an die Gemeindeverwaltung, Kirchgasse 13, 
4107 Ettingen.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Leiter Bauabteilung, Herr Ronald Plattner, 
Telefon 061 726 89 73.

Wann: Startzeiten werden Anfang August 
im BiBo und unter www.tvettingen.ch 
bekannt gegeben

Anmeldung: Am Wettkampftag 15 Minu-
ten vor dem jeweiligen Start 

Stafetten: Die Teilnahme ist kostenlos!

Der Wettkampf beginnt um 9.30 Uhr und 
findet bei jeder Witterung statt. 
Bei schlechtem Wetter findet der Anlass 
in der Turnhalle statt.
 TV Ettingen, www.tvettingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)



ten Fritz Hammer und Brigitte Nölle selber 
Katzen als Haustiere, es handelt sich da-
bei um die oben erwähnten Munggi und 
Krakeeli, mit denen sie ihre ganze Zeit 
 verbrachten. Beide Tiere ruhen heute selig 
auf dem Katzenfriedhof – doch bei Fritz 
Hammer und Brigitte Nölle sind sie unver-
gessen, denn die beiden betonen: «Ihre 
lustigen Marotten und Spässe sind heute 
noch allgegenwärtig». 
Vor einigen Jahren hat sich die muntere 
Berliner-Ettinger-Lebensgemeinschaft ent-
schlossen, ihre gesammelten Erinnerun-
gen in Buchform zu veröffentlichen. Spe-
ziell am Ganzen ist der Umstand, dass die 
Geschichte über Munggi und Krakeeli von 
den Katzen gewissermassen direkt er-
zählt wird, wobei sich der Schauspieler 
und Schriftsteller Fritz Hammer als erzäh-
lender Vermittler versteht. Lustige Bege-
benheiten, spannende Vorkommnisse, 
originelle Verhaltensweisen – all das wird 
vom Autor in ureigener und sympathi-
scher Art und Weise geschildert und fürs 
Lesepublikum allgemein verständlich auf-
bereitet. Die Texte wirken wie aus einem 
Guss, die Originalfotos der Katzen sind 
sorgfältig ausgewählt und passen aufs 
Schönste zum Inhalt des jeweiligen Kapi-
tels. Katzenfreunde werden daran sicher 
grosse Freude haben. Das Katzenbuch 
eignet sich sowohl zum Vorlesen für Kin-
der als auch als Lektüre für Erwachsene. 
Dank dem Grossdruck ist das reich illust-
rierte Buch sehr gut lesbar. Die Rückseiten 
der Fotos sind von den beiden bewusst 
weiss gelassen worden, damit Kinder all-
fällige Zeichnungen anbringen und das 
Buch so zusätzlich verschönern können. 
Das Buch «Katzen-Jetset-Leben» gibts im 
Buchhandel, im Gugger-Dorf Ettingen 
kann man es in der Buchhandlung Stöck-
lin erwerben. 
 Lukas Müller

Katzen spielen eine grosse Rolle in der 
Menschheitsgeschichte. Wir treffen diese 
faszinierenden Tiere bereits bei den alten 
Ägyptern an, aber auch bei Persönlichkei-
ten wie Ovid, Äsop, Herodot und Cicero, 
um nur einige wenige Beispiele zu nen-
nen. In späteren Jahrhunderten kamen 
Katzen als Haustiere in Europa immer 
mehr in Mode. Ende des 17. Jahrhunderts 
wurde die geheimnisvolle Geschichte des 
«Gestiefelten Katers» veröffentlicht, die 
heute noch in Kinderzimmern die Buben 
und Mädchen in ihren Bann schlägt. Es 
folgte das Grimm-Märchen der «Bremer 
Stadtmusikanten«, in dem als viertes Tier 
ebenfalls eine Katze mitwirkt. Weitere 
Klassiker, in denen diese schnurrenden 
Vierbeiner eine wichtige Rolle spielen, 
sind «Alice im Wunderland» und «Die 
schwarze Katze» von Edgar Allan Poe. 
Kunstschaffende wie Leonardo da Vinci, 
Pierre-Auguste Renoir, Pierre Bonnard, 
Félix Vallotton, Ernst-Ludwig Kirchner 
und Franz Marc, aber auch Amedeo  
Modigliani, Pablo Picasso, Niki de Saint-
Phalle,  Andy Warhol und viele andere 
spielten in allen Variationen mit kätzi-
schen Motiven. Und last but not least  
stehen auch in der modernen Unterhal-
tungsmusik (etwa im Musical «Cats» oder 
bei der Rockabilly-Band «Stray Cats») 
Katzen als besondere Lebewesen immer 
wieder im Scheinwerferlicht.
«Ich, Munggi aus dem Tierheim, ging  
meinem Frauchen auf den Leim. Das alles 
klingt infam, ist aber das Beste, was ich 
bekam. Jeden Tag hatte ich nur Glück, ich 
musste nie mehr ins Tierheim zurück. Die 
Liebe zu meinem Frauchen war so gross, 
wie oft sass ich bei meinen Reisen auf 
 ihrem Schoss. So führte ich ein Leben, von 
grossem Glück umgeben.»
«Ich bin das Krakeeli und stets fideli. War 
ich im Flugzeug auf Reisen, gab es für 

mich immer Sonderspeisen. Nie konnt ich 
mich beklagen, ich durfte alles wagen. 
Mein Frauchen hat mich gerettet und nur 
auf Rosen gebettet. So bin und bleibe ich 
Krakeeli und weiterhin auch stets fideli.» 
Diese beiden herzigen und auch berüh-

renden Gedichte stehen auf der Umschlag-
rückseite des Buchs «Katzen-Jetset-Leben 
– erzählt von Munggi und Krakeeli, aufge-
schrieben von Fritz Hammer», welches 
mit Fotos von Brigitte Nölle illustriert ist. 
Fritz Hammer aus Berlin und seine Le-

benspartnerin Brigitte Nölle aus Ettingen 
sind beide erklärte Katzenfreunde. «Kat-
zen sind sehr speziell und sehr selbststän-
dig. Sie lassen sich nichts befehlen, und 
gerade dies ist das Faszinierende an die-
sen Tieren», erklären sie. Jahrelang hiel-

Zwei Katzenfreunde mit ihrem Buch: Brigitte Nölle (links) und Fritz Hammer. Foto Lukas Müller

Ein Buch über zwei ganz spezielle Katzen
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung
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MIELE Tiefkühlschrank    FN12421 S-1

No frost, 188 Liter, nur Fr. 980.00 inkl. Lieferung

Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Aktionen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

    

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen

Miele, V-ZUG, Electrolux, Bauknecht, BOSCH, Samsung
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Damen & Herren

30–50%
auf

Saisonartikel

Damen & Herren

70%
auf

Lagerartikel
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Schweizer Frau mit sehr guten 
Referenzen sucht Stelle als 

Haushalthilfe
3 Stunden pro Woche in Oberwil
oder Umgebung, tierliebend

Tel. 078 633 03 87 (9 bis 17 Uhr)

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Praktikant/in 100%
in die Kinderkrippe Bingolino Oberwil mit  
ca. 12 Kindern pro Tag im Alter von  
3 Monaten bis 5 Jahren.

Anforderungen:
motiviert, lernfähig, pünktlich, flexibel,  
zuverlässig und humorvoll.

Wir bieten:
Gründliche Einarbeitung in das Arbeitsfeld 
der Fachfrau bzw. Fachmann Betreuung mit 
vielfältigen Möglichkeiten zu eigenverant-
wortlichem und selbstständigem Arbeiten.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte an:
Jutta Taylor, KiTa-Leitung 
Mühlemattstrasse 7, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 24 71 9
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EINHEITSGEMEINDE BEINWIL SO

Beinwil ist eine ländliche Gemeinde mit 300 Einwohnern. In unse-
rer Schule werden zurzeit 23 Primarschüler unterrichtet. Das
Schulhaus ist gleichzeitig Mehrzweckgebäude und dient der Ge-
meinde sowie den Vereinen als Sitzungs-, Versammlungs- und
Probelokal.

Wir suchen auf den 1. Januar 2015 oder nach Vereinbarung für un-
sere Schulanlage und das Mehrzweckgebäude

Abwart/in / Abwart-Paar
Teilzeit (ca. 50%)

Ihre Aufgaben:
• Tages-, Wochen- und Jahresreinigungen gemäss Pflichtenheft
• Unterhalt der Liegenschaft und der Pausenplatzumgebung
• Überwachung und Betreuung der technischen Anlagen

(z. B. Holzschnitzelheizung)
• Erledigung kleinerer Reparaturarbeiten
• Zubereitung der Schülersuppe ab November bis Beginn Früh-

lingsferien

Wir erwarten:
• technisches Flair und handwerkliches Können
• Eigeninitiative und Flexibilität
• Belastbarkeit
• pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern
• Wohnsitznahme in der Dienstwohnung

Wir bieten:
• angemessene Entlöhnung
• selbstständiges Arbeiten
• angenehmes Arbeitsklima
• 4½-Zimmer-Wohnung mit Garage und Garten

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens am 15. August
2014 an folgende Adresse:
Gemeinde Beinwil, z. H. Gemeinderat
Passwangstrasse 296, 4229 Beinwil SO.

Für Auskünfte steht Ihnen Renate Halbeisen, Gemeinderätin, zur
Verfügung (Telefon 061 791 10 92, Natel 079 675 87 80 oder
E-Mail renatehalbeisen@bluewin.ch).

980013

Wir gratulieren Herrn Dario Paternale 
zum ausgezeichneten Lehrabschluss 
als Automobilfachmann EFZ. 

Metzerlen, Oberwil und Laufen

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.schumacherautoag.ch

Schumacher Auto AG
Challstrasse 8, 4116 Metzerlen 
Tel. 061 733 13 13, www.schumacherautoag.ch

Wir freuen uns, dass er weiterhin  
in unserem Betrieb tätig ist und  
wünschen ihm viel Freude und Erfolg 
im Berufsleben.
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- NEU!!! Arbeitsbekleidung div. 
Marken für alle Ansprüche. 

Sandro-Sport
Mühlemattstr. 9 

CH- 4104 Oberwil 
Tel. 061 401 54 27 

www.sandro-sport.ch

Kleider machen Leute, 
auch bei der Arbeit...

-  Eigenes Textildruck- und 
Stickatelier 

Nützen Sie Ihre Arbeitsbekleidung 
als vorzüglicher Werbeträger. 

www.sandro-sport.ch

957676980420

**** 1.-August-Reisen ****
Thunerseespiele «AIDA – das Musical»
6.25 h ab Laufen / 7.15 h ab Basel nach Thun 
1.-August-Matinee-Brunch 
Top-Sitzplätze im Musical Fr. 140.–
Route 1: Chemihütte ob dem Thunersee
12.10 h ab Laufen / 13 h ab Basel 
via Greyerz – Jaunpass
inkl. Abendessen Fr. 87.–
Route 2: Emmetten ob dem Vierwald-
stättersee
12.40 h ab Laufen /13.30 h ab Basel 
via Brunnen – Sustenpass
inkl. Abendessen Fr. 92.–

* * * EUROPA-PARK RUST * * *
Daten: Mittwoch, 13. August 
6.55 h ab Laufen / 7.45 h ab Basel
Fahrt inkl. Eintritt, ab 7 Jahre Fr. 82.–
Kinder von 4 bis 6 Jahre Fr. 62.–

Kurze Genussreisen
Silvretta – Samnaun – St. Moritz
13.–14. August, 2 Tage Fr. 225.–
Wochenmärkte in Como und Cannobio 
6.–7. September, 2 Tage Fr. 245.–
Mit dem Elektrovelo an den Comersee 
20.–21. September, 2 Tage Fr. 450.–

Erlebnis- und Kulturreisen
*Elsass und die Weinstrasse
1.–3. August, 3 Tage Fr. 650.–
*Normandie – Frankreichs Schmuckstück
6.–13. August, 8 Tage Fr. 2220.–
*Holland
7.–13. August, 7 Tage Fr. 1450.–
*Schottland mit Tattoo
15.–22. August, 8 Tage Fr. 2180.–
*Wattenmeer und Inselwelt – Ostfriesland
17.–23. August, 7 Tage Fr. 1370.–
*Steiermark – Genuss und Lebenslust
31. August – 5. September, 6 Tage Fr. 1290.–
*Loiretal und Loireschlösser
1. – 5. September, 5 Tage Fr. 1250.–
Glacier-Express
13. – 16. September, 4 Tage Fr. 1195.–
*Inselwelt Kroatiens
13. – 20. September, 8 Tage Fr. 1690.–
*Sardinien – das Naturjuwel
15. – 22. September, 8 Tage Fr. 1580.–

Musikreisen
*Obersaxen «Der Freischütz»
29.–30. Juli, 2 Tage Fr. 695.–
*Verona «Turandot» und «Aida»
1.–4. August, 4 Tage Fr. 1195.–
Menuhin-Festival in Gstaad
Freitag, 22. August, 1 Tag Fr. 350.–
*Bayreuther Festspiele «Tannhäuser»
27. – 29. August, 3 Tage Fr. 2280.–

Ferien à la Car(te)
Badeferien an der Costa Brava
Rosas, Lloret de Mar, Sta. Susanna
Freitag, ab 4. 7. bis 25. 7. und 3. 10., je 9 Tage
Badeferien an Costa Dorada
La Pineda, Salou, Cambrils
Freitag, 3. 10., 9 Tage 
Badeferien an der Adria
Lido di Savio, Cervia, Bellaria, Rimini, Cattolica, 
Gabicce
Freitag, ab 13. 6. bis 1. 8., je 8½ Tage
Berg- und Wanderferien in Tirol
Seefeld, Fulpmes, Mayrhofen, Pertisau
Sonntag, ab 1. 6. bis 21. 9., je 8 Tage 

Verlangen Sie noch heute unsere 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Gesundheit und Wohlbefinden
Chinesische Massage

4107 Ettingen

Rückenmassage 40 Minuten Fr. 40.–
Fussmassage 30 Minuten Fr. 30.–
Kombiniert 60 Minuten Fr. 60.–

Yunyan Liu  Masseurin
Anmeldung erforderlich
Telefon  079 446 88 00 9
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Das BiBo-Team wünscht allen 
schöne Wandertage!

Suchen Sie eine 
neue Stelle?
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch

Jede Woche aktuelle Angebote
auf dieser Seite

Kaufe
Entsorge

Mofa
Roller
Töff 
etc.

Verk. Occ.
Rollstühle
El. Mofa

061 312 48 76

97
9

26
4

Stetes Inserieren bringt Erfolg!
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